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Pressestimmen zum Besuch des deutschen
Raiserpaares in Wien .

— Wien , 15. Mai . Die Wiener Presse begrüßt Kaiser WilhelmMit außerordentlicher Wärme und Herzlichkeit und feiert mit enthu¬
siastischen Worten den deutschen Kaiser at ~ treuen Verbündeten und
Friedensfiirsten .

Das »Fremdenblatt " schreibt: Wenige Stunden nach den
Kundgebungen von Brindifi tritt das deutsche Herrscherpaar in den
Kreis der habsburgischen Familie , und damit ist die Tatsache festge¬
stellt, daß das Bündnis der drei Mächte, die eine konservative Friedens¬
politik in Europa betreib ?», in unverminderter Festigkeit foridauert ,wie die persönlichen Beziehungen der Monarchen in unveränderter
Freundschaft sich betätigen . Das Blatt erinnert daran , daß Kaiser
Wilhelm wiederholt sein gewichtiges Wort für den Frieden in die
Wagschale geworfen hat und fährt dann fort : Er hat diesmal den
Wurf für uns getan , daß er mit hoher staatsmännischer Einsicht und
zugleich mit Treue an der Allianz festhielt , bis in alle Konsequenzen
hinein ; er hat uns vor einem Kriege bewahrt . Das Blatt schließt :Wenn morgen die Stadt Wien in ihren Repräsentanten Kaiser Wil¬
helm begrüßen wird , so wird die Huldigung nicht bloß dem Friedens¬
fürsten gelten , nicht bloß dem Oberhaupte des verbündeten Reiches,nicht allein dem innigen und als unerschütterlich bewährten Freunde
unseres Kaisers , sondern vor allem dem Manne , der mit allen seinen
Eigenschaften eine repräsentative Persönlichkeit unserer Zeit ist , derder Exponent der vielen in ihr wirkenden Kräfte , der treue Wardeinund Spiegel seines großen deutschen Volkes ist. Aber die huldigenden
Sprecher werden nicht bloß die Wortführer dieser Stadt sein , die Völ¬
ker des Reiches allesamt werden Wilhelm II . begrüßen , und mancherMutter , dre morgen in der Menge die beiden Kaiser sehen wird , mages dabei bedachtsam in die Seele fallen : es ist etwas Köstliches darum
einmal im Leben Treue gesehen zu haben .

Das »Neue Wiener Tagblatt " schreibt: Es ist der herz¬
lichste, froheste Willkommensgruß , den heute die Stadt Wien Kaiser
Wilhelm und seiner Gemahlin entgegenruft . Die Kundgebungen des
heutigen Tages gelten sowohl dem deutschen Kaiser wie dem großen,lulturstarken und treuen Volke, an dessen Spitze er steht. Oft schonhat Wien Kaiser Wilhelm willkommen geheißen. Dieses Mal gesellt
sich zu der gastlichen Freudigkeit , die dem Bundesgenosien unseres
Kaisers und unseres Reiches gilt , die menschlichste aller Ovationen ,die Herzensquittung für die Treue . Das Blatt betont , daß die Trinl -
sprüche von Brindifi die Kraft und Festigkeit sowie die Unversehrtheitdes Dreibundes verkündeten , dessen Devise, daß die Beiträge nicht auf
Gefühlen , sondern auf llarer "Einsicht dessen beruhen , was dem einenwie dem anderen frommt .fich so ersprießlich bewährte , daß man in
Brindisi mit gutem Fug diesen Bund einen dreißigjährigen Beschützerdes europäischen Friedens nennen durfte . Zum Schlüsse heißt es dann :Den Freund unseres Monarchen , den kaiserlichen Führer des klassischenVolkes der Treue , den während harter Zeit in tadelloser Echtheit be¬
währten Bundesgenossen begrüßt heute die alte österreichische Kaiser¬metropole , die deutsche Stadt Wien . Wiens Bürgertum weiß sich indem vollen und lebhaften Willkommenzuruf eins mit seinem Kaiserund eins mit dem ganzen Reiche, und indem es den deutschen Kaiserehrt , sendet es auch dem großen deutschen Volke, das so fest und über¬
zeugt zu Oesterreich-Ungarn stand, einen brüderlichen Salut .Die »Neue Freie Presse " bringt einen warmempfundenen
Begrüßungsartikel , worin es heißt : Die innere Befriedigung bei dem

Die Eifenbahnkatastrophe bei Colmar.
= Colmar, 14. Mai . Einer Reihe unglücklicher Zufälle

ist die furchtbare Eisenbahnkatastrophe in nächster Nähe derStation Herlisheim zuzuschreiben. In einem Privattelegrammkonnten wir im heutigen Mittagblatt unseren Lesern die nähe¬ren Begleitumstände des Unglücks bereits Mitteilen , die in fol¬
gender amtlicher Darstellung ihre Bestätigung finden. Darnach
ist die Maschine des Eüterzuges Nr. 6040 aus unbekannter Ur¬
sache südlich Herlisheim (Oberelfaß) explodiert. (Herlisheim
ist die zweitletzte Bahnstation vor Colmar auf der Bahnlinie
Mülhaufen-Eolmar) . Der Eüterzug entgleiste; Schnellzug 161
Basel-Holland fuhr in die entgleisten Wagen hinein ; beide
Züge gerieten in Brand, wobei Zug 181 vollständig ausbrannte.

Nach den neueren Feststellungen sind getötet : der Lokomo¬
tivführer Schoukat und der Heizer Altewei » ferner ein Post¬
beamter und der Heizer des Eüterzuges. Unter den Reifenden
find vier mittelschwer und vier leicht verwundet. Die Reisenden
wurden mittels Sonderzuges nach Colmar verbracht , wo für die
Verwundeten sogleich ärztliche Hilfe zur Stelle war . Nach einer
Meldung der Oberpostdirektion zählt auch der Oberpostschaffner
Roll zu den Toten. Der Postwagen soll nebst Briefschaften
verbrannt sein .

Außer dem Schnellzug ist auch der Eüterzug teilweise in
Brand geraten. Infolge des herrschenden Nordwindes ist der
Schnellzug Nr. 181 vollständig abgebrannt, vom Eüterzug etwa
der fünfte Teil .

Der Präsident der kaiserlichen Ceneraldirektiou, Wacker¬
zapp, Oberregierungsrat Rhode und Regierungsrat Fleck be¬
gaben sich zur Unfallftelle.

hd Colmar, 14. Mai . (Privattel .) Die Zahl der bei dem
Eisenbahnunglück ums Leben gekommenen steht noch nicht genau
fest, da es sehr wohl möglich ist, daß unter den Trümmern noch
Tote sich befinden. Zurzeit, 1 .10 Uhr , wird an der Heraus-
fchasfung eines Verunglückten , der unter der Lokomotive liegt ,
gearbeitet. Der Materialschaden ist außerordentlich groß. Die

Karlsruhe , Freitag den 14 Mai 1909 .
Gedanken an die Hilfsbereitschaft Deutschlands wird von Oesterreich-
Ungarn nicht vergessen werden, wie auch Algeciras dort nicht ver¬
gessen worden ist . Sic wird umso stärker nachwirlen , je heftiger und
ruheloser von gewisser Seite der Wunsch hervortritt , Deutschland zu
schädigen , seine Bündnisse zu lockern und die Unsicherheit mancher
Faktoren zu stärken . Die Allianz der beiden Kaisermächte hat sich
als eine fundamentale Macht gezeigt, über die niemand , der den
Frieden stören will , leicht hinäuslommt . Oesterreich-Ungarn und
Deutschland haben vereint weder Einkreisungen noch Gehässigkeiten
zu fürchten und können so friedlich sein, wie sie mit ganzem Herzen
wollen. Wenn Kaiser Wilhelm und Kaiser Franz Joseph sich per¬
sönlich begegnen, so ist das eine Kundgebung ihrer Staaten für den
Frieden und die Ruhe Europas .

Das »NeueWienerJonrnal " schreibt : Die Friedens - und
Bundesbedeutung des Kaiserbesuches in Wien wird noch gehoben
durch die vorausgegangene Begegnung mit dem König von Italien ,bei der die Sonne des Dreibundes wieder voll erstrahlte . Die ver¬
gangene internationale Spannung sei zugleich eine Probe auf dre
BLndnissähigkeit der österreichischen Monarchie gewesen. In der be¬
rechtigten Empfindung des eigenen Wertes begrüße Oesterreich-
Ungarn den deutschen Kaiser, dem es für die Treue seines Volkes
danke, mit dem Bewußtsein , sich ihrer nicht Unwert erwiesen zu haben .

Das »Vaterland " schreibt : Heute darf Oesterreich selber dem
Oberhaupte des Deutschen Reiches freudig Dank sage,«, die es in einem
hochwichtigen Augenblick der verbündeten Monarchie bewiesen hat .

In dem Begrüßungsartikel des „Deutschen B o l k s b l a t t s "
heißt es : Wir Deutsche Oesterreichs freuen uns doppelt des heutigen
Tages . Die deutsche Treue hat sich bewährt . Keine Zweifelsucht und
keine Schmähsucht ist heute mehr in diesem Bündnis , das die beiden
durch innige Freundschaft verbundenen Monarchen vereint . Wir
werden niemals vergessen , daß wir Deutsche sind , wir werden aber
unsere Pflicht dort , wohin uns das Schicksal gestellt hat , erfüllen , als
Deutsche in Oesterreich . In diesem Sinne begrüßen wir heule mit
unserem Monarchen das deutsche Kaiserpaar aufs wärmste .

— Budapest. 14 . Mai . Der »Pester Lloyd " widmet Kaiser
Wilhelm und seiner Gemahlin einen Begrüßungsartikel , in dem es
heißt : Die Huldigung , die dem deutschen Monarchen als dem ge¬krönten Staatsmann , der die Bündnispolitik für die Bevölkerung
Oesterreich -llngarns zu einer Gefühlspolttik gemacht hat , ste gilt auch
seiner Gemahlin , die nach echt, deutscher Frauenart ihren Einfluß
wohl in der Stille , doch immer zu Gunsten hoher und edler Ziele übt .
Kaiser Franz Joseph aber darf seiner deutschen Gäste froh fein , denn
er hat in schicksalsschwerer Zeit mit eigener Üeberwindung und weiser
Voraussicht die Dinge so gelenkt, daß die unvergleichliche politische
Schöpfung überhaupt entstehen konnte.

Das Organ der Unabhängigkeitspartei »Budapest " schreibt:
Kaiser Wilhelm genießt als Herrscher von großer Auffassung und
starker Individualität nicht nur die Liebe und Verehrung der Bürgerdes Deutschen Reiches, sondern er ,;at auch die Sympathien der Be¬
völkerung der verbündeten Monarchie errungen , namentlich die der
Ungarn , die ihn seit seinem Trinkspruche im Ofener KLnigsjchlossewarm in ihr Herz geschlossen haben.

— Paris , 14 . Mai . Der »Figaro " schreibt zum Besuch des Deut¬
schen Kaisers in Wien : „Die Freundschaft Deutschlands und Oester¬
reichs war niemals inniger , das Zusammenwirken niemals fruckt-
bringer . Die beiden Aliierten — der dritte sieht dies alles ohne Be¬
geisterung, aber <ruch ohne Mißvergnügen an — sind miteinander sehr
zufrieden. Sie haben entdeckt, indem ste sich stützen , daß sie gegenwärtigeine Kraft bedeuten, vor der jedermann sich beugen muß . Es ist daher
nicht zu verwundern , wenn die Freude festlichen und triumphierendenAusdruck annimmt . Aehrenthal verdankt seinen Erfolg dem Beistanddes Deutschen Reiches. Es ist nur natürlich , wenn die öffentliche Mei¬
nung Oesterreichs ihre Dankbarkeit dem Bundesgenossen in lebhafter

Unfallstelle bietet ein erschütterndes Bild der Zerstörung. Der
Brand ist noch nicht völlig gelöscht . Die Wagen sind zumteil bis
auf das Cisengerüst ausgebrannt. Die Aufrechterhaltung des
Betriebes tji auf der von Schnellzügen überlasteten Strecke sehr
erschwert.

— Colmar , 14 . Mai . Die Schilderung eines Mitreisenden , diewir der „Str . Post" entnehmen, läßt erst genau den immensen Umfangder Katastrophe erkennen. Der Augenzeuge schreibt : Wir fuhrengestern nacht um 10 Uhr 4 Min . von Mülhausen ab . Ich pflege sonststets die vorderen Waggons zu benutzen , stieg aber diesmal zu einem
Freund in den letzten Wagen. Wir unterhielten uns angeregt . Alswir kaum 20 Minuten gefahren waren , wurden wir durch einen furcht¬baren Schlag hin und her geworfen. Ich behielt aber meine Geistes¬
gegenwart und ritz die Türen auf , wobei die Schaffner und Beamtenuns zuriefen : Im Zug bleiben , es ist keine Gefahr ! Rur Ruhe . Wiraber , das furchtbare Unglück übersehend, dir markerschütternden Hilfe¬rufe hörend, stürzten uns zu den vorderen Waggons , bestiegen ste . hol¬ten Frauen und Kinder heraus , um sie wenigstens dem Todes des Er¬
stickens und Vrrbrennens zu entreißen . Ich hatte mir bei diesen ver¬
schiedenen Hilfeleistungen bloß eine kleine Verletzung an einem Finger
zugezogen . Wir liefen wieder zurück und hörten von der anderen Seitedes Zuges Hilferufe . Ich bestieg nochmals den hinteren Wagen undda klopfte von auße» an das Fenster eine in Flammen gehüllte , mitBlut Lberströmte Persönlichkeit. Es war dies , soweit wir es erkennenkonnten, der Heizer oder Mechaniker des verunglückten Güterzugs , derbei der Explosion der Gütermaschine an den Dampfkessel desselben
geraten war und uns flehentlich bat . ihm beizustehen . Zch bestiegsofort das Abteil , riß das Fenster herunter und half dem unglücklichenMann in den Wagen. Ich holte Wasser aus dem Waschraum und halfihm einigermaßen mit den vorhandenen Handtüchern das Blut stillen .Als wir aber sahen , daß wir uns retten mußten , denn die Flammen
schlugen schon in unserer Nähe von den brennenden Wagen in die
Höhe, verließen wir ohne Gepäck den Wagen .Nun hieß es : Rette sich wer kann! Einerseits den schrecklichen , in
Stücke zerschlagenen GLterzug, anderseits den brennenden Perfonen -
zug in tiefer Nacht kletterten wir über Wagentrümmer die Böschung
herunter und liefen, die Kranken und Schwerverletzten stützend , bis
zur Station Herlisheim . Als wir dort ankamen , kam uns der Stations¬
beamte entgegen mit den Worten : Gehe» Sie ruhig , meine Herr -
kchaften, in die Wartesäle , es ist Verbandstoff und alles da ! Aber ,

Te'.ephon-Rr . 86. 2K . Jahrgang .

Weise bezeugt . Wir müssen ehrlich zugeben , daß der Dreibund in der
Balkantrije frische und verjüugeude Kraft gefunden hat . Der deutsch -
österreichische Block bildet das Zentrum Europas . In Oesterreich-
Ungarn tritt die innere Politik in den Hintergrund . Niemand frägt
danach, was wird aus dem Reiche der Habsburger werden , wenn
Kaiser Franz Joseph von hinnen scheidet. Aehrenthal befolgt eine groß¬
zügige imperialistische Politik . Oesterreich hat bereits eine sehr mäch¬
tige Armee, es wird auch bald eine sehr mächtige Flotte besitzen . Wir
stellen das fest ohste Bitterkeit . Fürst Bülow und Baron Aehrenthal
sind Realisten , die wohl wissen , daß die Kraft in den internationalen
Beziehungen den einzigen beachtenswerten Faktor bildet . Dem macht¬
vollen System von Oesterreich -Ungarn und Deutschland müssen die
anderen Staaten Rechnung tragen . Rußland , England und auch Frank¬
reich haben die Pflicht , Herr und Flotte weiter zu entwickeln, da vor
allem das Gleichgewicht die hauptsächlichste und einzigste Friedens¬
bedingung dar stellt."

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 14. Mal.

2 Erogherzogin Luise von Baden und die Königin Viktoria
von Schweden sind heute mittag 12.32 Uhr zum Besuche der
Königin -Mutter und des Prinzen Eugen von Schweden in
Wiesbaden eingetroffen . Die Fürstlichkeiten reisten um 4 .04
Uhr wieder nach Karlsruhe zurück, wo die Königin von Schwe¬
den bis zur Ankunft des Kaisers verweilen wird.

Ö Prinz Ludwig von Bayern wird nun neueren Mit¬
teilungen zufolge Montag nachmittag 2.40 Uhr hier eintreffen.
Ain Bahnhof findet feierlicher Empfang statt. Die Spitzen der
Hof- und Staatsbehörden, des Militärs und der Oberbürger¬
meister sind zum Empfang befohlen . Auf dem Bahnsteig stehteine Ehrenkompagnie des Leibgrenadier -Regiments . Nach dem
Abfchreiten der Front durch den Prinzen Ludwig findet ein
Vorbeimarsch statt . Der Stadtrat hat die Einzugsstraßen
( Krieg - und Karlfriedrichstraße) mit Flaggen in bayerischen ,
badischen und deutschen Fahnen ausschmücken lassen . Der
Marktplatz und das Rathaus erhielten überdies Euirlanden -
und Pflanzenfchmuck. — Der bevorstehende Besuch des bayeri¬
schen Prinzen wird heute schon in den „Münch . N . Nachr . " mit
folgenden Worten begrüßt : „In den nächsten Tagen trifft Prinz
Ludwig von Bayern als Vertreter seines Vaters in Karlsruheein und wird durch seinen Besuch an dem verbündeten und be¬
freundeten Hofe das Bild von der Eintracht des deutschenSüdens vervollständigen . Die national gesinnten Bayern be¬
grüßen diese Begegnungen mit herzlicher Freude und erblicken
gerne in ihnen den Beweis dafür, wie zutreffend Bismarcks
Auffassung war, daß mehr als durch Parteien und Parteiführerder Bestand des Reiches gesichert werde durch die Treue und
Eintracht der deutschen Bundesfürsten .

"
— Frühjahrskonzert der Liederhalle. Wenige Tage vor der Reise

zum Sängerwettstreit nach Frankfurt a . M . trat gestern abend die
„Liederhalle Karlsruhe " in ihrem zweiten dieswinterlichen Konzertim großen Saale der Festhalle vor die breitere Oeffentlichkeit und zwarmit günstigstem Gelingen . Die Chöre bestanden ohne Ausnahme vor¬
züglich selbst vor dem kritischsten Ohre . Mit froher Zuversicht, auchin Frankfurt in Ehren bestens abzuschneiden , muß besonders der soge¬nannte Stundenchor erfüllen ; es war ein vierstimmiger Männerchor ,
Mathieu Neumanns hübsche Vertonung „Ein Wörtchen nur " von
Maurice von Stern . Der Chor war dem Dirigenten und den Sängern
vor der Einstudierung noch unbekannt, wurde aber unter der treff -

was war denn wirklich da, kaum hundert Gramm Watte und einigeMeter Verbandmull , etwas Karbol — dies alles hatte noch nicht mal
für einen Verletzten ausgereicht, und wir hatten doch schon fünf Ver¬
letzte bei uns .

Wir reinigten die Verwundeten , holten Wasser usw. Zch sah nun ,wie die kleine Spritze der Station Herlisheim sich bemühen wollte , zu
helfen , gab aber den Leuten den Rat , sowohl in Herlisheim wie in
Hattstadt Sturm läuten zu lassen , und nach einigen Minuten hörte
man in der traurig -schaurigen Nacht das Sturmläuten . Zu hunderten
kamen die Leute. Wir aber hatten unseren schwerverletzten Mit¬
reisenden solange beizustehen , dis ärztlich Hilfe kam , was leider recht
lange dauerte ; denn erst gegen 12M. Uhr kam der erste Arzt .

Ein Hilfszug brachte mehrere Beamte der VerkehrsinspektionColmar , Aerzte und einen großen Verbandskasten . Da kein Schlüsseldaran war , schlug ich den Kasten auf und von neuem begann unsereMitarbeit . Jetzt erschien auch der Bezirlspräsident v . Puttlamer , da
gekommen war , um nach seiner Schwester und Schwägerin zu sehen,
sie aber nicht oorfand . Jedoch versicherten wir ihm , daß wir die beiden
Damen gesehen hatten auf der Böschung gegen Rufach zulaufen . Der
Bezirlspräsident erkundigte sich noch eingehend nach den Verletzten .Die Aerzte legten inzwischen den Verwundeten Notverbände an . Der
Vorsteher bat uns um unsere Namen. Viele schrieben sich in ein Buchein , andere gaben ihm ihre Karten . Einige der Herren bestiegenbis zehnmal die Wagen und retteten ihre Mitreisenden . Selbst er¬
schöpft und in der Kälte der Nacht die Oberkleidung im Wagen zu-
rücklaffend und ihrer Habe verlustig, waren sie doch hocherfreut , ge¬holfen zu haben . Jeder gab von dem Srinigen , was er nur irgendentbehren konnte.

Die Station Herlisheim hatte bald das Aussehen einer Ambulanz .Ich weide in meinen, Leben diese schreckliche Nacht nicht vergessen,aber für meine Rettung Gott danken . Gegen 2 Uhr kam der Hilss «
zug. der uns nach Colmar brachte ; dort stand die Sanitätskolonn «,Militärkrankenträger , Zivil - und Militärärzte ; der ganze Bahnhofglich einem Spital . Man holte die Kranken, die Schwerverwundetenaus dem Zug und trug sie in die verschiedenen Krankenhäuser derStadt . In demselben Zuge fuhren wir dann nach Straßbura UnserZug liegt in Trümmern , kein Stück ist mehr davon da und nur diebedauern wir , die das Leben dort lassen mußten und denen wir nichtHelsen kannte» '
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liehen Leitung des Hoforganisten Ludwig Baumann in ungefähr
65 Minuten eingeübt und sah vortrefflich . Die Sängerfchar befleißigte
sich reinster Intonation , sie sang rythmisch sehr sicher und klangschön .
Will man daran und an den anderen Chören , die sämtlich sein aus -
geardeitet waren und im Vortrag prächtig zu Gehör kamen, wie man
Ke gestern von der „Liedeihalle " hörte , die Chance abwägen , mit
denen der Verein in den Sängerkrieg nach Frankfurt zieht, so kann
man voller schöner Hoffnung sein. Herr Hosorganist Baumann hatte
reichste Muhe und Gewissenhaftigkeit auf das Studium der Chöre oer-
wandt und die Sängerschar folgte mit großer Sangessreudigkeit
seinem Dirigentenstab . Die zahlreichen Proben , denen sich die Sänger
in den letzten Wochen unterziehen muhten , waren hinsichtlich der
Stimmenbehandlung auch auf die gestern wiedergegebenen Chöre- nicht
ohne Einfluh . Das große Material zeigte beste Schulung . Als
Solistin war Frl . Konzertsängerin Hildegard Schumacher gewonnen
worden , deren wohlklingender , kräftiger Sopran in einigen der lieb¬
lichsten , stets gerne gehörten Lieder von Mendelssohn -Bartholdy , Lach-
ner, Brahms und Loewe auch in der großen Festhalle angenehm zur
Geltung kam Sicher muhte jeder Höhrer der sympathischen Sängerin ,
die von Herrn Mufiklehrer Karl Thema gewandt begleitet wurde ,
herzlichen Dank. An das Konzert , das von dem liederfieudigen , fast
die ganze Festhalle füllenden Publikum mit wohlverdientem Beifall
akzeptiert wurde, schloß sich eine Tanzunterhaltung .

) - ( Der Männergefangoerein veranstaltet am Samstag den 15 .
d. M ., abends 8 Uhr , im großen Saale der Festhalle zur Feier seines
25jährigen Jubiläums ein Festkonzert unter Mitwirkung der gesamten
Kapelle des 1. Bad . Leibgrenadier -Regiments . Da der Männer¬
gesangoerein zu den besten Gesangvereinen der Residenzstadt Karlsruhe
gehört und in den letzten Wochen unter der Leitung seines Chor-
meisters H .Connet tüchtig an seiner gesanglichen Ausbildung gearbeitet
hat , darf den Besuchern des Festkonzerts ein genußreicher Abend in
Aussicht gestellt werden. An das Konzert schlicht sich ein Festakt an ,
bei dem verdiente Mitglieder des Vereins geehrt werden .

Letzte Telegramme
der „Ladifrhen Presse".

— Paris , 14. Mai . Der Botschafter Constans , der dem Minister
des Auswärtigen seinen bevorstehenden Rücktritt von seinem Posten
in Konstantinopel angezeigt hat , erklärte seinen Freunden , dah er
in das parlamentarische Leben zurückkehren und sich um ein Depu¬
tiertenmandat bewerben werde.

bä Paris , 14 . Mai . Interessante Mitteilungen machte bei seinem
Verhör der Russe Grips , welcher wegen eines terroristischen Attentats
auf einen ruffischen Oberst vor einigen Tagen in Paris verhaftet
worden war . Grips erklärte , dah der Oberst ihn beauftragt gehabt
habe , in Europa Propaganda gegen die Terroristen zu machen . Er
habe gegen den Präsidenten Fallisres ein Komplott vorbereitet , das
während der Nizzareise des Präsidenten zur Ausführung kommen sollte.
Auch in anderen Ländern hätte der Oberst terroristische Attentate ge¬
plant , um die europäischen Regierungen zu veranlassen , alle Terro¬
risten auszuweisen.

hd Madrid, 14 . Mai . Die Lage in Portugal ist äußerst
ernst. Die Aufregung daselbst ist unbeschreiblich. Truppe »
sind

'in Lisiabon zusammen gezogen . Der Belagerungszustand
soll in der letzten Nacht proklamiert worden sein. Zahlreiche
Republikaner seien verhaftet worden .

hd Konstantinopel, 14 . Mai . Ein kaiserliches Jrade er¬
nennt Tewfik Pascha , den früheren Eroßwesir zum türkischen
Botschafter in London .

Deutscher Reichstag.
= Berlin , 14. Mai . Präsident Graf Stolberg eröffnet 2’,4 Uhr

die Sitzung . Am Bundesratstische Staatssekretär von Bethmann -
Hollweg und Reichsbankpräsident Haoenstein.

Bei der fortgesetzten Beratung der Bankgesetz Novelle
wurde der Antrag Raab (wirtsch. Bgg .j : „Vom Reingewinn der
Reichsbank 10 Proz . dem Reservefond zuzuschreiben, 15 Proz . den
Anteileignern und 75 Proz . der Reichskasse zu überweisen", mit 177
gegen 14 Stimmen bei einer Stimmenenthaltung abgelehnt .

Zur Reichsfinanzreform.
hd Berlin , 14. Mai . In einer gestern abend abgehaltenen

öffentlichen Versammlung, die vom liberalen Verein Schöne¬
berg einberufen war, sprachen der Reichstags-Abgeordnete
Naumann und Professor Delbrück über die Reichsfinanzreform,
Naumann behauptete, daß die Reichsfinanz-Mistzre hauptsäch¬
lich auf das nichtparlamentarische Regime zurückzuführen sei
und kündigte den demnächstigen Abgang des Staatssekretärs
Sydow an. Delbrück erklärte , daß die Gründe der Konserva¬
tiven gegen die Erbschaftssteuer durchaus fadenscheinig seien
und daß man jedenfalls nur den Reichskanzler stürzen wolle,
weil er eine Wahlrechtsreform in liberalem Sinne fordert . In
der zum Schluß angenommenen Resolution wurde die Reichs -
finanzreform mit der Erbschaftssteuer verlangt.

inst. Berlin » 14 . Mai . (Privattel .) In Kreisen , die dem
Reichsschavsekretär Sydow nahestehen » wird zugegeben , Sydow
freue sich das Ende seines undankbaren Postens vor sich zu sehen.

Beilegung des Streiks in der Finanzkommifiion.
--- - Berlin , 14. Mai . Zn der Finanzkommission des Reichs¬

tages erklärte ' der bisherige Vorsitzende Dr. Paasche » daß die
nationalliberale Partei nicht in der Lage sei, aus ihren Reihen
den Borsitzenden wieder zu stellen. Darauf stellten die Konser¬
vativen , die Reichspartei und die Wirtsch. Bereinigung dem
Abg . Dr . Paasche ein Vertrauensvotum aus . Die
Neuwahl des Vorsitzenden wurde auf die Tagesordnung der
nächsten Sitzung gefetzt und sodann in die Tagesordnung, an
der die Beratung des Finanzgesetzes und der Fahrkartensteuer
stand, eingetreten. Am Schluß der Sitzung entspann sich eine
längere Geschäftsordnungsdebatte , in weicher die Rechte und
das Zentrum sich bereit erklärten , im Interesse des Fortganges
der Verhandlungen ihren Beschluß betr . die Weiterberatung der
Banderole zurückzuziehen. Nächste Sitzung morgen .

Das deutsche Kaiferpaar in Wien.
— Wien , 14. Mai . In den Straßen entfaltete sich anläßlich des

Eintreffens des deutschen Kaijerpaares schon in den ersten Vormit¬
tagsstunden ein großartiges militärisches Schauspiel . Die Truppen
der Wlener Garnison mit ihren Kommandeuren in Paradeuniform
bildeten Spalier . Hinter ihnen harrten trotz des kühlen und regne¬
rischen Wetters viele Tausende seit den frühen Morgenstunden der
Ankunft der hohen Gäste.

Die Straßen vom Bahnhof zur Hofburg prangen in herrlichem
Flaggenschmuck . Vor dem äußeren Burgtor sind zwei von Künstler -
Hand geschaffene Rundbogen angebracht , die von Pylonen mit Blu¬
mendekorationen und Flaggen rechts und links der Einfahrt flankiert
sind . Eine Reihe Euirlanden von frischen Blumen ziehen sich die
Einzugsstraße hin . Die hohen Pylone sind durch eine dekorative bunt¬
farbige Wand verbunden , wodurch dem Ganzen das Bild eines Ron -
dols gegeben wird . Innerhalb des Rondols find Plätze für die Ver¬
treter der Gemeinde Wien und andere geladene Gäste errichtet .

Kurz nach halb 16 Uhr fuhr Kaiser Franz Josef in preußischer
Marschalluniform mit dem Bande des Schwarzen Adlerordens in Be¬
gleitung des Eeneraladjutünten Grafen Poor zum Bahnhofe . Der
Kaiser war auf der ganzen Fahrt Gegenstand brausender Huldigungen
des Publikums .

Der Sonderzug mit dem deutschen Kaiserpaar traf 16 Uhr 26 Min .
vorm , am Südbahnhof ein . Als der Zug stillstand, entstieg zunächst die
deutsche Kaiserin dem Wagen . Kaiser Franz Jofef , der auf dem
Bahnsteig der Einfahrt des Zuges gewartet hatte , war der Kaiserin
beim Aussteigen behilflich und küßte ihr die Hand , worauf sich Kaiser
und Kaiserin umarmten und küßten. Inzwischen war auch Kaiser
Wilhelm dem Wagen entstiegen. Beide Monarchen küßten sich dreimal .

Sodann begrüßte das deutsche Kaiserpaar die vollzählig zum
Empfang erschienenen Erzherzoge und der Erzherzoginnen sowie die
zur Aufwartung anwesenden Herren . Nach einer kurzen Begrüßungs -
Ansprache des Bürgermeisters Dr . Lueger schritten die Monarchen so¬
dann mit den beiderseitigen Suiten die Front der Ehrrn -
kompagnie ab.

Hierauf verließen die Kaiserin am Arm Kaiser Franz Josefs und
Kaiser Wilhelm mit der Erzherzogin Maria Annunziata den Bahn¬
steig und bestiegen die für die Majestäten bereitstehenden vierspänni¬
gen Prnnkwagen . Im ersten Wagen faß Kaiser Wilhelm , zur Rechten
Kaiser Franz Josefs , im zweiten Wagen die Kaiserin Augusta Viktoria
mit der Erzherzogin Maria Annunziata . In ihren Hofequipagen
folgten die Mitglieder der kaiserlichen Familie .

Beim Herannahen der Wagen spielten die Militärkapellen „Heil
Dir im Siegerkranz !" Das Publikum brach in enthusiastische Hoch¬
rufe aus , die sich auf dem ganzen Wege, der von spalierbildenden
Truppen , Vereinen und Schulen eingesäumt war , fortsetzten. Die
Wagen fuhren zur Hofburg , wo das deutsche Kaiserpaar vom Minister
des Aeutzeren, Frhrn . v. Aehrental , den obersten Hofchargen, dem
Ministerpräsidenten Frhrn . v. Bienerth und Dr . Weckerle empfangen'
wurde .

Kaiser Wilhelm stattete alsbald nach dem Eintreffen dem Kaiser
Franz Joses einen offiziellen Besuch ab , sodann den Mitgliedern des
österreichischen Kaiserhauses und verweilte beim Erzherzog Franz
Ferdinand Vz Stunde . Am 1 Ahr fand Familiendejeuner statt .

Reue Flottenrüstungen .
= London, 14 . Mai . Der „Standart " bringt den Bericht seines

Sonderberichterstatters , der die deutschen kaiserlichen und privaten
Werften besuchte , um sich über den Stand des deutschen Schiffsbaues
zu vergewissern. Der Berichterstatter hat die Wersten in Bremen ,
Geestemünde, Wilhelmshaven , Hamburg , Kiel , Stettin , Danzig und
Elbing gesehen und meint , er habe die Bautätigkeit annähernd so
groß gefunden, als er vermutete . Er kam zu dem Ergebnis » daß sich
in Deutschland zur Zeit neun Dreadnoughts im Bau befinden und
drei unmittelbar davorstehen, auf Stapel gelegt zu werden . Ferner
würden Kreuzer, Torpedoboote und Unterseeboote gebaut .

hd . Rom , 14 . Mai . Zwischen dem Rinisterprästdenten und dem
Schatzministrr ist wegen des Schiffsbau -Programms ein vollständiges
Einvernehmen erzielt worden . Für Schiffsbauzwecke soll für die kom¬
menden Jahre ein außerordentlicher Zuschuß von 156 Millionen Lire
gewährt werden.

Die Revolution in Perfien .
61. Teheran , 14 . Mai . (Privattel .) Ein heutiger Erlaß des

Ministeriums droht Strafe jedem an , der gegen die Bersasiung spricht

Theater« Huitft wtiö LViffenschaft.
= Karlsruhe , 14. Mai . Herr Dr . Alwin Kronacher in Heidel¬

berg ist . wie wir hören , als Dramaturg an das Hoftheater in Karls¬
ruhe berufen worden und wird sein Amt bereits am 15 . d . M . an -
treten .

A Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . In der morgen
Samstag den 15. d . M . stattfindendcn Vorstellung „Hujarenfiebrr "
wird Lisa Podechtel, welche sich von längerer Krankheit wieder er¬
holt hat , zum erstenmal wieder auftreten . Die Vorstellung beginnt
um 8 Uhr abends . — Auf Wunsch des Kaisers ist für Sonntag den
16. d. M . auf Befehl des Großherzogs die Oper „Der Widerspenstigen
Zähmung " von Hermann Götz angesetzt worden . Wegen des Beginns
der Vorstellung (0 . 61 ) erfolgt weitere Mitteilung .

hd .. Heidelberg , 14 . Mai . (Privattel .) Der Großherzog hat den
Geh . Hofrat Dr . Endemann an der Universität Heidelberg an Stelle
des Professors Anschütz zum Mitglied der literarischen Sachverstän¬
digenkommission für Württemberg , Baden und Hessen ernannt .

hd Budapest , 14. Mai . Die Schauspielerin Kewy wurde gestern
nachmittag , als sie von einem Ausgange zurückkehrte , in der Nähe
der Stadt von einem Manne überfallen , der sie mit einem Revolver
bedrohte und das Handtäschchen entriß , in dem sich einige Schmuck¬
sachen befanden. Der Täter entkam.

Vermischtes.
hd Berlin . 14. Mai . (Tel .) Nach Verübung von umfangreichen

Unterschlagungen ist der 43 Jahre alte Postasiistent Paul J „ der seit
einer Reihe von Jahren bei einem Postamt des Westens in leitender
Stellung war , flüchtig geworden. Die Polizei hat Maßnahmen zur
Ergreifung des Defraudanten in die Wege geleitet .

— Breslau . 14 . Mai . (Tel .) Der Gefreite Georg Aulich vom
Bezirkskommando Breslau I . der einen Erpressungsversuch an dem
Oberstleutnant von Walter in Hamburg verübte , wurde vom Kriegs¬
gericht zu l Jahr 7 Monaten Gefängnis und Versetzung in die zweite
Klasse des Soldatenstandes verurteilt .

hd Bingen , 14. Mai . ( Tel . ) In einem Steinbruch bei Herdes,
heim waren mehrere Arbeiter mit Lehmgewinnung beschäftigt, als

.sich plötzlich eine Steinschicht loslöste und die Arbeiter verschüttete.

Rettungsmannschaften waren sofort zur Stelle , doch konnten zwei der
Arbeiter nur als Leichen geborgen werden .

— Paris , 14. Mat . 18 Häftlinge des hiesigen Militärgefängnisses ,
zumeist Deserteure, die in einem gemeinsamen Zimmer untergebracht
waren , versuchten mit Eisenftangen , die sie ihren Bettstellen entnom¬
men hatten , die Türe zu sprengen und auszubrechen. Die Gefängnis¬
wärter drangen mit Revolvern in der Hand ein und zwangen die
Meuterer , den Saal einzeln zu verlaßen und sperrten sie in Einzel¬
zellen ein.

hä Lüttich, 14. Mai . (Tel .) Ein schweres Automobil-
Unglück ereignete sich gestern abend in Streupas . Dort rannte
ein Automobil, das einen anderen Wagen überholen wollte,
mit voller Wucht gegen ein Haus, dessen Mauern teilweise ein-
stürzten. Die beiden Insassen des Automobils und zwei Kinder
wurden getötet, eine Person tötlich verletzt.

Spsrt-Nachrichten.
<f> Karlsruhe , 14. Mai . . Mit dem nahenden Sommer geht der

Fußballsport für die Saison 1668/66 seinem Ende entgegen . Als eines
der letzten bedeutenden Wettspiele wird wohl dys am nächsten Sonn¬
tag auf dem Phönixsportplatz nachmittags 3l4 Ahr stattfindende Spiel
zwischen einer auserwählten Nord - und Südtreismannschaft sein. Das¬
selbe wird vom Verband Süddeutscher Fußballvereine veranstaltet
ebenso wie die noch in anderen Städten auszutragenden Spiele gegen
den Ost- und Westkreis. Es sind Vergleichsspiele, um die Ctärkever -
hältnisie der einzelnen Kreise des Verbandes und die tüchtigsten Spie¬
ler festzustellen , die dann für repräsentative Zwecke dem Deutschen
Fußiollbund für die jetzt sich alle Jahre wiederholenden Länderwett -
spiele zur Verfügung zu stellen sind . Welch bedeutendes Jnteresie diese
internationalen Spiele Hervorrusen, hat das neulich in Karlsruhe
stattgehabte Spiel gegen die Schweiz gezeigt. Es steht zu erwarten
daß der Nordkreis am nächsten Sonntag den Sieg dem Slldkreis über¬
lasten muß, wenn nicht der Zufall das Gegenteil will . Der Nord-
lreis hat in sorgfältiger Auswahl die Besten seiner Vesten zusammen-
gestellt und hofft natürlich auch aus den Sieg . Jedenfalls wird das
Spiel als eines der bedeutendsten am End« der Saison lebhaftes In¬
teresse wachrusen.

oder Anhang « d« Bersasiung angreift . Ueber die Stadt wurde das
Standrecht verhängt .

---- Tädris , 14. Mai . Auf Veranlasiung des Generals
Snarski hat der Eudschumen in Aufrufen die Bevöl-
teruug zur Auslieferung der Waffe» aufgefordert.
Der russisch« und englische Konsul statteten dem
Endschumen Besuche ab , um ihn zur Wiederherstellungder Ber-
fasiung zu beglückwünschen. Der Endschumen hofft , die Ab¬
rüstung binnen kurzem beendet zu haben ohne die Mitwirkung
der Konsuln.

Vom Streik der französ . Postbeamten .
<= Paris , 14. Mai . In der Versammlung, die 8666 Post,

beamte gestern im Tivoli abhielten, wurde einstimmig eine
Resolution angenommen, in der die Fortsetzung des Ausstandes
beschlossen wurde . Dabei teilt ein aus Lens eingetroffener
Agitator mit, daß der Kongreß der Bergleute infolge der Ab¬
setzung von 248 Postbeamten sehr ernste Beschlüße gefaßt habe
und die weitere Eutscheiduug dem allgemeinen Arbeiterver
bande überlaßen.

Ad Paris , 14. Mai . Die Organisation des Sqnditats -
Derbandes beschäftigte sich gestern in geheimer Sitzung mit der
Frage, ob ein allgemeiner Ansstand proklamiert werden dürfe.
Obgleich das Ergebnis der Beratung nicht bekannt ist, ver¬
lautet doch, daß über den allgemeinen Ausstand eine Verständi¬
gung nicht erziett worden ist. Die neuen Diensteatlaßungen
werden erst im morgen stattfindenden Ministerrat verfügt
werden . Heute werden die Minister Kenntnis von den Be¬
richten der Pariser und Prooinzial -Verwaltungen nehmen . In
den meisten Berichten wird die Absetzung der Führer der Streik¬
bewegung verlangt. Gegen die Beamten, Unterbeamten und
Arbeiter werden dagegen niedrigere Strafen vorgeschlagen .

hd . Paris , 14. Mai . Der allgemeine Arbeiterverband veranstaltet
am nächsten Montag in Paris einen Kongreß, zu welchem sämtliche
Arbeiter -Syndikate eingeladen sind . Es heißt , daß im Lause dieser
Versammlung eine Kundgebung gegen den Poststreik organisiett wer¬
den wird . Der Kongreß wird sich eingehend mtt der Lage der Post¬
beamten beschäftigen.

Zur gegenwärtige « Lage.
hd Paris , 14. Mai . Der Postbeamten-Ausftand ist rn

stetem Abflauen begriffen und zwar besonders bei den Strecken-
arbsiteru, deren Haltung eine Zeit lang Anlaß zu ernsten Be¬
fürchtungen gegeben hat. Auch in der Provinz kehren die ge¬
ordneten Verhältnisse mehr und mehr zurück. Die Strecken¬
aufseher der Post und Telegraphie haben sogar eine Tages¬
ordnung zugunsten des Unterstaatssetretärs Symian angenom¬
men . Dagegen macht sich unter den Organisatoren der Aus¬
standsbewegungeine große Nervosität bemerkbar.

i=: Paris , 14. Mai . (1 Uhr früh) . Nach den letzten Fest¬
stellungen fehlten im Hauptpostamt von 660 männlichen An¬
gestellten 21 und von 700 Damen 10. Der Dienst wird in nor¬
maler Weise ausgesührt. Es wurden ungefähr 100 000 De¬
peschen ^ expediert . Im Telephonbetriebe fehlten von 2500
Damen 76 . Ferner waren 125 Arbeiter nicht erschienen» von
denen aber 86 baten, wieder eingestellt zu werden . In den
einzelnen Postämtern fehlten insgesamt 766 Angestellte. Nach¬
richten aus der Provinz zufolge ist der Ausstand dort in der
Abnahme begriffen.

hd Paris , 14. Mai . Als die Druckfachen -Briesträger des
Hauptpostamtes nachmittags den Dienst antraten, traf aus
Lille die Nachricht ein, daß die dortigen Telegraphen-Apparate
unbrauchbar gemacht worden seien und die Drähte zerschnitten
seien . Durch diese Botschaft ermutigt, zeigten sich die Brief -
trägcr arbeitsunwillig und brachten Hochrufe auf den Streik
aus . Eine ganze Anzahl der Ruhestörer wurde gewaltsam
entfernt.

Schifssnachrichten des Norddeutschen Lloyd,
i-f- Bremen , 14 . Mai . Angekommen am 12 . Mai : „Königin Luise"

9 Uhr nachm, in Newyork ; am 13 . Mai : Prinz Ludwig 7 Uhr vorm,
in Antwerpen , „Sachsen" in Piräus (Athen ) , „Preußen " in Genua ,
„Derfflinger " 4 Uhr nachm , in Shanghai ; am 14 . Mai : „Lützow "
8 Uhr vorm , in Singapore , „Scharnhorst " 6 Uhr vorm , in Colombo,
„Breslau " 8 Uhr vorm , in Bremerhaven , „Bonn " 8 Uhr vorm , in
Bremerhaven . Passiert am 12. Mai : „Bonn " 8 Uhr nachm. Beachy
Head ; am 13. Mai : „Aachen" 8 Uhr vorm . Dover, „Breslau " 5 Uhr
vorm . Dover . Abgegangen am 11 . Mai : „Erlangen " von Bahia ; am
12. Mai : »Millehad " 16 Uhr vorm , von Montreal , „Tübingen " von
Funchal "

; am 13 . Mat : „Eoeben" 12 Uhr vorm , von Port Said , „The-
rapia " von Konstantinopel , „Prinz Friedrich Wilhelm " 16 Uhr nachm,
von Plymouth , „Prinz Oskar " 12 Uhr nachm, von Hamburg , .Fried¬
rich der Große" 12 Uhr vorm , von Newyork.

Spielplau des Großherzogliche» Hostheaters Karlsruhe.
In Karlsruhe :

Sonntag , 16. : Abtl . C. 61. Ab .-Vorst. Stuf Allerhöchsten Befehl r
„Der Widerspeusttge» Zähmung ", komische Oper in 4 A. v . Hermann

Montag , 17. : Abtl. B . 62 . Ab .-Vorst. Der Ring des Nibelungen .
1. Tag . „Die Walküre" in 3 A . v . Richard Wagner . Siegmund :
Fritz Vogel ström v. Hoftheater in Mannheim a. G . 6A bis n. A 11 .

Dienstag , 18. : 41. Vorst, auß . Ab . Festvorstellung zu Ehren
des Besuchs Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen Ludwig von
Bayern auf Allerhöchsten Befehl : „Die Entführung aus dem Serail ",
komische Oper in 3 A. von Mozart . Anfang 8 Uhr . Ueder die Plätze
des 1. und 2. Rangs ist Höchsten Orts verfügt . Die Besucher dieser
Vorstellung werden gebeten, in festlicher Kleidung (Damen in hellen
Kleidern , Herren im Frack ) zu erscheinen.

Mittwoch, 19. : 42 . Vorst, außer Ab . Einmaliges Gastspiel des Eng¬
lischen Theaters (Meta Illing ) : „Mr . Hopkinson", Schwank in 8 A. v.
Carton . 8 Uhr.

Donnerstag , 20. : Slbtl. A. 60. Ab .-Vorst. Der Ring des Nibe¬
lungen . 2. Tag . „Siegfried " in 3 A. v. R . Wagner . Siegfried :
Fritz Trostorfs v. Stadttheater in Breslau a. G . 6A bis n. A tl .

Freitag , 21. : Abtl. B. 63 . Ab .-Vorst. Zum erstenmal : „Vorfrüh¬
ling", Drama in 5 St. v . N. C. Woerner . 7A bis nach 10.

Samstag , 22 . : Abtl . C. 60. Ab .-Vorst. Der Ring des Nibelungen .
3. Tag . „Götterdämmerung ", in einem Vorspiel und 3 A. v. 6t.
Wagner . Siegfried : Fritz Trostorfs vom Stadttheater in
Breslan a. G . 614 bis nach 11.

Sonntag . 23. : Abtl. A. 62. Ab .-Vorst. „Die Boheme", Szenen aus
Henry Murgers „Vie de Boheme" in 4 Bildern v. Puccini . 7— ‘AlO.

I n Baden :
Donnerstag . 20. : 6. Borst, außer Ab. Einmaliges Gastspiel deS

Englischen Theaters (Meta Illing ) : „Mr . Hopkinson", Schwank in ?
A. v. Carton . 8 Uhr.

3 O m s o tl & C o .
: Atelier 'für moderne Photographie . :
Kaiser-Passage 7. Telephon 547.

Zahlreiche Anerkennungenans den ersten Kreisen Karlsruhes.
Billigste Preise bei erstklassiger Ausführung, 6613
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fluch die THode in

ist so vielseitig wie nie zuvor !

Chik and Elegant
ist der

Englische u . ölocken -TTlatrosen -Hut.

Pein und Apart
ist der

Steyrische Hut.
Nur ein hervorragendes Spezial - Geschäft vermag der Mode vollkommen gerecht zu werden .

Unerreichbar ist darin

Feines u . grösstesWilli
. Zcumcr

,
» uiMM ,

Karlsruhe , Kaiserstr . 1251127. Telephon 274.
Die grossen Fenster -Auslagen vermögen nicht gleichzeitig alle Mode -Neuheiten zu fassen .

Heuteaveud
halb « Uhr :

Lereins-
obcnö

' im Palmen -
garte ».

Um zahlreiche
Bc eilignng

gebeten. Freunde unserer Sache
willkommen.

Der Borstand .

Apfelwein
unter Garantie für absolute Natur¬
reinheit , aus nur prima säuern
Aepseln gekeltert , a Liter 22 Pfg .»
empfiehlt die Versaudkelterei
a . Moser . LtterSweier , Vasen.

Fässer leihweise. 4458a .6 .1

WM « .
Altbekanntes Geschäft mit starkem

Weinverbrauch, in der Altstadt von
Karlsruhe gelegen, ist zu beliebigem
Antritt zu verkaufen . Nötig sind
etwa Mk . 10 000.— . Anfragen be¬
fördert unter Nr . Bi 8404 die Ex¬
pedition der „ Badischen Presse " .

Auto - Verkauf.
8/12 P .s . Zweizhl . T . A . G -

Wagen, sehr wenig gefahren,tadellos ruhiger Gang , eleg.
viersitzige Carosserie mit seitl .
Einstieg, fast neue Bereifung ,

j Batterie - u . Magnetzündung ,
Scheinwerfer , lowie kompl.
Werkzeug und Reserveteile ist

| äußerst preiswert zu ver¬
kaufen. Reflektantenbelieben
ihre Adresse unter Nr . 7373

1an die Exp . der „Bad . Presse "
senden. 2 .1

Schöner Schreibtisch Mk . 10,1 Damenschreibtisch „ 18,
1 größeres Kinderbett „ 10 ,
1 Bettstelle. Rost, Matratze .. 18.1 Küchenschrank „ 14 ,
1 eleganter Diwan , grün , „ 38 ,
1 Halbfranz . Bettstelle , neu , „ 32

sind zu verkaufen . B18384
Lesstngstraste 33 . im Hof.

Tafelklavier . bess. Instrument ,Klavierstuhl , 2tür . Kleiderschrank ,Kommode , 2 leere Bettstellen , 2
Rohrstühle und 2 Landschaftsbilder
wegen Wegzug billig zu verkaufen .Bl8392 Steinstr . 18. 1 . St ., lks.

t!M u
billig zu verkaufen . B18410

Zu erf . Wilhelmstr . 34 , i . Lad.

Fahrrad , fS ßiICiS3Uüerä
5818382 Bachstr . 46 , 2 . St .

«ftally-Schuhe

Neuheit

ISO9

v _ j

Coem-JCoelzle
Kaiserstrasse 187 . 6921

Chereh 4 e nne fran $aise
poor cbangar !» laogne allemagne.Offert» Bl8395 dans l ’Exp. „Bad .Presse “.

©me gut erhaltene Wollmatravenst Kopfpolster billig zu verkauf .b18361 Marlgrafenstr. 20, II .

Filiale .
Eine jüngere Witwe würde eine

Filiale , gleich welcher Art, über¬
nehmen . Näheres Augarien »
uraie 79 , Laden. B18113.2 i

Vergebung von
Grd arbeiten .
Für die Verlegung eines neuen

Gasrohrhauptftranges in der
Kaiserallee zwischen Gaswerk Iund Blücherstraße, sowie eines
neuen Wasserrohrhauptstranges inder Kaiserallee zwischen Lessing -und Scheffelstraße ist die Her¬stellung des Rohrgrabens (Erd-
arbeits zu vergeben.

Pläne und Bedingungen liegenim Gaswerks -Verwaltungsgebäude
Kaiserallee 11 , III . Stock , ZimmerNr . 24 , zur Einsichtnahme auf ,woselbst auch Angebotsformulareerhältlich sind .

Die Angebote sind bis Freitagden 21. Mai d. I ., vormittags 10Uhr» verschloffen und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen, beiuns einzureichen, an welchem Ter¬min die Eröffnung der einge¬laufenen Preisangebote in Gegen¬wart der etwa erschienenen An¬bieter erfolgen wird . 7322Karlsruhe , den 12. Mai 1809.Städtische Gas - , Wasser - undElektrizitäts - Werke Karlsruhe .

Gochsheini.
Fasel -

Versteigerung.
Die Gemeinde Gochsheim bez*steigert am
Montag den 17. Mai,nachmittags IV, Uhr,

einen zur Zucht un¬
tauglich getvordenen,zungen Zuchtfasel

„ - - - gegen Barzahlung .Gochsheim, den 12. Mai 1909
Gemeinderat.

_ Jenner . 4378a.2 .2
Mälihe noch zum Waschenaus der Bleiche ange¬nommen, Offert . unt . Nr . Bl8380an die Exped . der „ Bad . Presse"

Uebernehme in den Abendstunden
suhMg m KMWjjchern

sowie andere schriftliche Arbeiten .Offerten unter Nr . B18301 an dieExped. der „ Bad . Presse"

Diskrete Aufnahme

Grosse Sendungen

Kopfsalat
Frischer Spargel.

Frische Gurken . stück von 23 H an
Artischocken , extra grosse . 11 . . . Stück 35 HFrische junge Erbsen . Pfund 25 HFrische Bohnen — Bananen . Stück 10 H

Frische Erdbeeren 7355

Winter -fVlalta - Kartoffein Pfd . 10 10 Pfd. 95 ^Neue lULalta -Kartoffeln . 3 Pfund 43 H
Matjes - Heringe . stück 14
Neue Matjes - Heringe , extra grosse . . Stück 20 H

Zitronen 48 « >° Orangen D"“”
J 48 * .»

Schniltbolmen 2 30 ■*
Brcchbohnen 2 ""L 32

BemflsE -Erhsen 2 pg,;,t 38
Junge Erbsen 2 p,

5?l 48
Würfelzucker 5 Pfund -Paket 118 4

Bßsrhwistop Knopf.

Fishels Schokoladenhaus, ttnlr. il “
c«LPri“fcc“eWt aff ein von der Hannoverschen Cakesfabrik H. Bahlsetl .

7366
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Jahresbericht der pforzheimer Handelskammer .

Pforzheim , 14 . Mai . Der Bericht der Handelskammer für den
Amtsbezirk Pforzheim für das Jahr 1908 ist foeben refchienen. In
den einleitenden Worten des Berichts , der die allgemeine Marktlage
beleuchtet, wird gesagt : Das abgelaufene Wirtschaftsjahr reiht stch
dem Vorjahr als ortfetzung der herabgehenden Konjunktur an . Nur
dag diese für den Bezirk der Handelskammer in einem sehr entschiede¬
nen weiteren Rückgang des Exports der in ihm dominierenden Edel¬
metall -Industrie einen besonders ausgesprochenen Ausdruck erhielt .
Ist diese Verstärkung der allgemein rückläufigen Bewegung mit be¬
sonderem Bezug auf die Hauptindustrie des Kammerbezirks auch nicht
zahlenmäßig zu erfaffen, so ist doch aus dem allgemeinen Rückgang
der deutschen Ausfuhrmengen in Edelmetall - und in Schmuckwaren
im Berichtsjahr gegen das Vorjahr der die Edelmetallindustrie des
Bezirks betreffenden Anteil an diesem Rückgang annähernd schätzungs¬
weise zu ermitteln , da die Pforzheimer Schmuckwaren-Jndustrie über¬
wiegend , zu drei Vierteilen bis zu vier Fünfteilen , für den Export
arbeitet .

Die Ausfuhrmengen sin dz .) des Berichtsjahres für die Haupt¬
warengattungen der Edelmetall -Industrie sind geeignet , dies zu er¬
läutern . Es betrug die Einfuhr im Berichtsjahre : Waren aus Gold
27 .02 ( 1907 :26 .21 ) , Ausfuhr : 204 .54 (1907 : 295 .75) ; Silberne Tafel¬
geräte Einfuhr : 173 .56 ( 181 .59 ) , Ausfuhr : 646 .15 (782 . 16) ; Schmuck¬
gegenstände aus Silber : Einfuhr : 100 .25 ( 91 .56) , Ausfuhr : 450 .77
(537 .52 ) ; Waren aus vergoldeten oder mit Gold belegten unedlen
Metallen : Einfuhr : 947 (824) , Ausfuhr : 830 (903 ) ; Waren aus ver¬
silberten oder mit Silber belegten unedlen Metallen Einfuhr : 432
( 453 ) , Ausfuhr : 791 ( 979) .

Die Uebersicht zeigt, dag die Ausfuhr durchweg, zum Teil sehr
bedeutend ab - , die Einfuhr dagegen bis auf ganz geringe Ausnahmen
zugenommen hat . Sie erläutert die eindringlichen Klagen der Edel -
metallindustrie , nicht nur über den starken Rückgang ihrer Ausfuhr -
tätigkeit infolge des Wettbewerbs der erstarkenden Edelmetallindustrie
des Auslands auf dem Weltmarkt , sondern auch über die ständig
wachsende Verschränkung des heimischen deutschen Markts durch den
ausländischen Wettbewerb . Zurückgeführt werden diese unerfreulichen
Erscheinungen in erster Linie auf die schutzzöllnerischen Bestrebungen ,
die namentlich auf dem lleberseeinarkt unsre Hauptindustrie seit ge¬
raumer Zeit mit wachsender Besorgnis verfolgt . (Vereinigte Staaten ,
Großbritannien ) . In zweiter Linie auf die allgemein rückläufige
Wirtschaftsbewegung , die auf vielen Absatzgebieten für die Edelmetall¬
industrie , sofern sie exportiert , erst in: Berichtsjahr recht fühlbar sich
geltend gemacht hat . und endlich auch auf die Politik , die in ihren
Maßnahmen sowohl auf dem Gebiet der eigentlich hohen Politik , wie
auch auf dem der Handels - und Wirtschaftspolitik in den letzten
Jahren wenig glücklich gewesen ist . Daneben kommen für diesen un¬
erfreulichen Charakter des abgelaufenen Wirtschaftsjahres noch eine
Reihe sekundärer Ursachen in Betracht , teils politischer, teils wirt¬
schaftlicher , teils auch elementarer Natur .

Diese allgemein rückläufige Bewegung des abgelaufenen Wirt¬
schaftsjahres findet natürlich auch in einer Reihe von lokalcharakte¬
ristischen Zahlen , in der zunehmenden Uebersetzung des Arbeits¬
marktes , in der Abnahme der Einnahmen der Eisenbahn , im Rück¬
gang der Bankumsätze, in der abnehmenden Bautätigkeit u . a . . ihren
entsprechenden, an den betreffenden Stellen des folgenden Berichts
zu findenden , Ausdruck.

Der weiteren Entwicklung sieht man allgemein mit wenig Ver¬
trauen und mit sehr geringen Erwartungen auf eine baldige Besse¬
rung entgegen . Die in der Tages - und Fachpresse hierüber zu Mort
zekommenen Stimmen gehen indessen in der ungünstigen Beurteilung
rer Lage zu weit und übertreiben . Denn trotz des entschieden schlech-
en Charakters des abgelaufenen Wirtschaftsjahres hat die rückläufige

Bewegung nirgends überraschende und katastrophale Entwicklungen
zezeigt . Es berechtigt dies zu der Hoffnung , daß , wenn auch kaum

Dadisckfe Vrefse .
_

schon in kurzer Zeit , die gegenwärtige Depression einer allmählichen
wirtschaftlichen Besserung Platz machen wird .

3. Wettstreit ü irischer Mannergesangvereine.
Ir . Frankfurt a. M ., 14 . Mai . Die altehrwürdige Kaiserstadt

Frankfurt a . M ., deren historischer Boden sich ganz besonders zur Ab¬
haltung vaterländischer Feste eignet , rüstet sich in diesen Tagen zum
dritten Wettstreit Deutscher Männer -Gesangvereine um den Ehren¬
preis des Kaisers . Der Pflege des deutschen Volksliedes gilt auch dies¬
mal der friedliche „Sängerkrieg " an den Ufern des Mains , zu dem die
Sänger aus allen Gauen des deutschen Vaterlandes , insonderheit aber
dem sangesfreudigen Rheinland , herbeiströmen werden . Schon ein¬
mal hat Frankfurt und zwar in der Pfingftwoche 1903 einen solchen
Wettstreit deutscher Männergesangvereine erlebt ; es war die zweite
dieser Veranstaltungen ; deren erste in der Residenzstadt Kassel statt¬
fand . Lange hat man darüber gestritten , ob es epportum sei, eine
Veranstaltung von so allgemein nationaler Bedeutung hier im Süd -
westen des Reiches vor sich gehen zu lassen, wohin die Reife vielen
deutschen Männergesangvereinen unerschwinglich erscheint. Allein ,
schließlich hat doch Frankfurt a . M . den Sieg davon getragen , nach¬
dem es seinem rührigen Oberbürgermeister Adickes gelungen war ,eine prächtige Festhalle erstehen zu lassen .

Die glanzvolle und akustisch tadellose Anlage erscheint für einen
großen „Sängerkrieg " wie geschaffen , was man von der primitiven
Holzhalle des Jahres 1903 nicht gerade behaupten konnte. Leider hat
aber nicht nur die Lage des Festortes zu Meinungsverschiedenheiten
innerhalb der zunächst interessierten Kreise der deutschen Männer¬
gesang-Vereine Anlaß gegeben, sondern auch die Art und Weise, wie
der ganze Preisbewerb zustandegekommen ist , hat dazu geführt , daß
dieses Mal weite Kreise der deutschen Sängerschaft abseits stehen . Erste
deutsche Männergesangvereine , wie der Hannoversche, der wiederholt
vor dem Kaiser singen durfte , ferner der Leipziger , der Dresdener
Orpheus , die Vereine von Königsberg und Breslau , die bayerischen
und württembergischen Vereine fehlen ganz in der Liste der zum
Singen gemeldeten Vereine und nur das Rheinland und Westfalen
sind auch diesmal , wie im Jahre 1903 , in imponierendem Umfange
vertreten . Ein Teil der fehlenden Vereine hat die Kostenfrage , ein
anderer die Preisrichterqualität vorgeschützt , ein dritter aber ganz
offen die Veranstaltung an sich perhorresziert .

Trotz alledem aber wird auch der dritte deutsche Männergesangswett -
streit ein bedeutungsvolles Fest werden . Dafür sorgt schon die Fest¬
stadt selbst , die alle Anstrebungen gemacht hat , um auch diesmal die
Aufmerksamkeit der musikalischen Kreise auf den Verlauf des Wett¬
streites zu lenken. Die führenden Namen der deutschen Musik- und
Sängerwelt werden unter den Tausenden von Zuhörern vertreten sein ,
für die Parkett und Emporen der Festhalle am Hauptbahnhof <eser-
viert sind . Dazu kommt die Tatsache, daß der Kaiser auch diesmal
mit der Kaiserin und seinem ganzen Gefolge dem dreitägigen Wett¬
singen beiwohnen und ihm dadurch ein glänzendes Relief ver¬
leihen wird .

Das Hauptinteresse wird sich naturgemäß aber auf den voraus¬
sichtlichen Sieger im Wettstreit konzentrieren . Man weiß , daß bei dem
ersten deutschen „Sängerkrieg " in Kassel der altangesehene Kölner
Männergesangoerein , mit dem Komponisten und Dirigenten von
Uthegraven an der Spitze, den Kaiserpreis — eine mächtige goldene
Schilderkette — errang , daß dieser aber zur allgemeinen Ueberraschung
beim zweiten Wettsingen in Frankfurt a . M . dem bis dahin ziemlich
unbeachtet gebliebenen Berliner Lehrergesangverein zufiel , der ihn
diesmal gegen die geschlossen anrückenden rheinischen Vereine zu ver¬
teidigen haben wird . Ihm und seinem Dirigenten Professor Felix
Schmidt war der Vortrag des Messnerschen Preischores „Der Sieges¬
gesang der Deutschen nach der Varusschlacht" technisch und musikalisch
am besten gelungen , und so wanderte der Preis zum großen Leidwesen
der Kölner vom Rhein an die Spree . Diesmal soll zum Trost der
Kölner Sangesbrüder eine Komposition ihres Dirigenten zum Preis¬
chor gewählt worden sein . Wie dieser vertont ist und welche Aufgaben
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er den Sängern stellt, wird man erst am Tage der Aufführung selbst
erfahren . Bisher weiß man nur , daß der untergelegte Text Geibels
„Rheinsage " ist , und so dürfen die rheinischen Vereine hoffen, schon
aus lokalhistorischen Momenten heraus den Berlinern die goldene
Kette zu entreißen

— Frankfurt a. M „ 14 . Mai . Am 15 . Mai beginnt die Bor- s
frier zum Gesangswettstrrit . Das Zentralbureau des Finanz -Aus¬
schusses, das sich bisher in der Gr . Eallusstraße 16 befand , wird voml
15. Mai , vormittags ab , nach dem Festplatz verlegt . Die Karlen für '
das Begrüßungskonzert , die fünf Wettgesänge und das Preissingen !
mit Preisverteilung werden von dem genannten Zeitpunkt ab nur !
noch an den Kassen des Festplatzes verkauft , während die für die
Hauptprobe zum Begrüßungskonzert am 17 . Mai gültigen Karten
außer an den Kassen des Festplatzes noch bei den bekannten Verkaufs¬
stellen in der Stadt erhältlich sind .

Auszug aus de« Standesbiicheru Karlsruhe .
Eheschließungen :

13 . Mai : Albert Bergdolt von Wenzingen , Elekiro -Jngenieur in
Berlin , mit Hilda Eichhorn von hier . Heinrich Bürkle von Men- '
zingen, Schmied hier , mit Anna Wüst von Mühlbach . Karl Ereiner
von hier , Kaufmann hier , mit Karoline Brenneisen von Kaisers¬
lautern . Andreas Hackstetter von Regensburg , Zithervirtuos in Re¬
gensburg , mit Helene Fuckc von Aschersleben.

G e b u » r e n :
7 . Mai : Jos . Johann Kornel , V . Leop. Schmutz , Vers. -Beamter .

8 . Mai : Elisabeth , V . Karl Bretschger, Kaufmann . 10 . Mai : Willi
Otto , V . Friedr . Schreckhaas, Straßenbahnschaffner . Johanna Emma,V . Max Breilhaupt , Duchbindermerster. Otto Karl , V . Karl Dörr ,
Vahnarbeiter . Walter Wilhelm , V . Peter Pohl , Bahnhofarbeiter .
11 . Mai : Anna Luise, V . Adolf Mack , Schutzmann. Otto Hermann ,V . Friedrich Dahl , Gasarbeiter . Ludwig , V . Karl Neunzig , Hilfs -

'
bahnwärter . 12 . Mai : Leopold, V . Leopold Jung , Taglöhner .

I o t t s t o i i e ■ !-
11 . Mai : Reinhard , alt 3 Jahre , D . Herm . Schlageter , Schreiner?

12 . Mai : Otto , alt 13 Jahre , V . Joseph Kraus , Maler . Johanna ^
Lupperger , alt 74 Jahre , Witwe des Steinhauers August Lupperger/
Johanna Kästel , alt 60 Jahre , Witwe des Fabrikarbeiters Antont
Kästel . 13. Mai : Lorenz Romacker, Hausbursche, ledig , alt 23 Jahre ?

ekktiäft' iche ». ltteilnnaen . ,
Unsere Hausfrauen und Mütter wird die Nachricht interessieren^,

daß die durch ihre altbewährten Suppenwürze , Suppenwürfel unh ;
Bouillonprodukte bekannte Maggi - Gesellschaft neuerdings auch '
Suppen -M e h l e in den verschiedensten Sorten (Hafermehl , Reis¬
mehl , Erünkernmehl , Erbsmehl usw .) auf den Markt bringt .
Maggi 's Suppenmehle zeichnen sich wie die anderen Maggi -Erzeug¬
nisse durch vorzügliche Qualität und billigen Preis aus . Sie sind
aus den besten Rohprodukten , ohne irgendwelche Zusätze hergestellt,enthalten also auch keinerlei Würzemittel . Für Kinder eignen sich
ganz besonders die Sorten Hafer - und Reismehl . Maggi 's Suppen¬
mehle sind von ersten Fachautoritäten glänzend begutachtet . 3927»

Wie erhalte ich mir mein Haar ? und wie schütze ich mich vor
frühzeitigem Haarausfall ? Das sind Fragen , über die die meisten
Menschen erst Nachdenken , wenn es zu spät ist Es sind in neuerer
Zeit unter dem Namen „Dr . Köthners Simson Haarwasser und Haar¬
salbe" zwei Präparate von der bekannten Parfümerie -Faberik I . F .-
Schwarzlose Söhne , Hofl . Sr . Majestät des Kaisers Berlin , in de»)Handel gebracht worden und ist es in diesen Präparaten gelungen,' -eine Kombination von Stoffen herzustellen, durch deren Einwirkung )
einerseits Schuppen, Schinnen , sowie parasitäre Erkrankungen , bte |
schlimmsten Vorboten des Haarausfalles , innerhalb 14 Tagen bis 1
4 Wochen vollkommen beseitigt werden , andererseits geschwächtem -
Haar feine ursprüngliche Stabilität wieder verliehen und dasselbe 8
vor dem Ausfallen bewahrt wird . 2237, !

PFENNIG
DIE

BRENNSTUNDE

FÜR

LICHT
zahlt man bei Verwendung der neuen

16kerzigen

Osram -Lampe!
Brillantes weisses Lichtl
Lange Lebensdauer !

Bei einem Strompreise von 60 Pfennig
per Kilowatt - Stunde verbraucht die
OSRAM - LAMPE für ca . 1 Pfennig, bei
45 Pfennig für ca 0,8 Pfennig , bei
30 Pfennig nur ca. Vs Pfennig die Stunde.

Bei allen Elektrizitätswerken und
Installationsgeschäften erhältlich.

Achtungl Jede echte Lampe
muss die Schuta - Marke
f ,OSRAIH“ tragen «

Auergesellschaft Berlin 0. 17.

Palmen Vasenäste
Spiegelzweige

1210

Konditorei and Cafe .
Für tüchtigen Fachmann bietet sich in größerer Industrie -

Stadt Ladens Gelegenheit , alsbald ein derartiges Geschäftunter günstigsten Bedingungen zu eröffnen . Das Geschäftshaus
befindet sich in unmittelbarer Nähe von Bahnhof und Post in
bestbelebter Straße . Offerten unter F . « 1. 427 an Rudolf
Moste . Straßburg , Elsaß . 4329a.3 .21

I*. Eims
" '

Adlentrane 7.

Amerikas stammt der coffeinfreie „Kaffee Lag ", der den vollen
Kafseegeschmack mit absoluter Unschädlichkeit verbindet . „ Kaffee
Lag " untersteht der ständigen Kontrolle des chemischen Labora¬
toriums Fresenius , Wiesbaden . Er ist Alt und Jung , Kranken
und Gesunden gleich bekömmlich und in allen besseren Geschäften
der Branche in ' /. -Pfund -Paketen von 60 Pfg . an erhältlich.

Engros -Bertriebsstelle von Kaffee Hag : Chr . Riempp , Karläruhe , Kronenstr. 23.

Zar 6icr=Sonferoieruna
empfehle als sicherste Mittel

G*CroH

Julias Dehn Nacht ,
Drogerie , Ziibringerfr . 55.

HeilansralrDüuilz,Neuenahr

Möbel -Ausverkauf .
Um den Laden bald zu räumen ,

sind die Preise noch vorhandener
Möbel nochmals bedeutend herab¬
gesetzt. Mache besonders auf Sa¬
lon, Mahagoni und Nußbaum .
Sofa mit Fauteuils , Diwans ,
versch . Umbau, Buffets , Vertikos,
Waschkommoden , Schreib- und
versch. andere Tische , Schlafzim¬
mer , Eichen , Trumeaux und be¬
sonders. viele kleine Möbel auf¬
merksam. 6831

Fr . Pottirz . Werderstr . 57.

motoren , neu u . gebraucht, hat unter
Garantie abzugeben. B17747.3 .2
B . Wirth . Gartenstr . 10. Tel . 1873 .

Werner* Pf leiden

CANNSTATT• STUTTGART
Berlin , Köln. Hamburg ,

Frankfnr >a. I .,Wien ,
Haag, Hailand ,Paris ,

■otkao, London,
Saginaw O. S. i .

complete
Einrichtungen

für -

Lebens
mittet
Chemie .

Patente überall .

höchste Auszeichnungen.

Großartige
Erfindung

i alle Frauen u. HW
Das konkurrenzlose Vertriebs

recht ist für jede Stadt an nur
eine Dame zu vergeben, die eig.
Wohnung , freie Zeit u . 4—500 M.
bar hat . Hoher Gewinn . (Kein
Laden nötig ) Offerten m . Angabe
d Verhältn . an 4414a
Firma Medicus ,Frankfurt a . M . 3 .

gheucrlrafl unD Teslmeni
zu beziehen durch Müller Sc Griff ,Karlsruhe . Preis 1 . Mk. 4450a

, Zickelfelle
kauft ets zu l ohen Preise «
M. Kleinberger, Schwanen r . II .

Wamlienhaiis
Kaiserallee 42, in fchönstcr, son¬
niger Lage , mit 10 vorne mi auSge»
siatieten Ziiumein 2 Dielen, großem
Badez mmcr , 4 Klosetts , ausgedehn¬
ten KeUerräumen . Veranden und
Terrassen und großem Garten zuvertäu e« oder zu vermiete «.
Kaimwasserheizung Gas - u. elcktr.
Lichtanlage vorhanden 1028 *

Näoeres Sophieuftraße 57 , Bu°
brau, Telephon Rr . 1485, oder
bei U - Kornsautl , Kajferstr. 56.

Gpiegekfchrank.
Waschkommode ,

fast neu, billig z« verkaufe«.
B18409 « chützeustraße 25, Part.

Jur Kartenwirtschasten
eiserne Gartenstühle Mk . 1 .7« .Klapptische v. Mk . 4.40 an .Off . unt . c. L. J01 an Daube LCo .Zkaukfurt a. M. 419ba .8 .4

^ toeneStaatsmedaitfe

11

tp v

bester flüssiger
JJefallputz

* Aschen ä 10,15,30,50 ff j
öd» ,>1 erhiltUch
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Gegründet 1848 ,/

Lft^ lsteVerslcherungs -Bedingungen
^ to ^-Versicherung fürAbgelehnte,

Äusktmfr, gewissenbafre Berafung
KKÄWreetinn und Vertreter. An allen . Orten

. »;Vfe!WB | er und .Inspektoren gesucht .V .l'Bez '
ugnahm e auf dieses Jnsergf erbeten >'

Lebens-Renfen -Versicherang- Unfall- Haffpflichf -Versicherunq
Vertretung für Bades : 957a*

Subdirektion Ed. Sehlud , Freibarg L B., Scheffelstr. ‘26.

Schwetzingen. Beliebter Aasflagsort.
Sehenswürdigkeiten :

•
{5 Schloss u. Scblossgarl.

Spezialität : Schwetzinger Spargeln .

Hotel „zum Goldenen Hirsch“
Inh . : E . Ochs , Schemenauers Nachfolger

(eegr . 1835 ) direkt vor dem Schlpssgarten . Erstes u . ältest .
Haus am Platze . Früheres Gesandtenhaus u, Wohnsitz des
Gesandten Exzellenz Fürst v. Isenburg , — Vorübergehender
Aufenthalt Ihrer Maj. der Kaiserin von OasterreioS ; Ihrer
M »j . der Königin VON Schweden und Sr . Mai. dem Schah
TOB PersiOB . — Schön renovierte Räumlichkeiten , separ .Zimmer , grösserer Saal und hübscher Garten . — Anerkannt
gute Küche . — Reine Weine . — Aufmerksame Bedienung ,Schön gelegene Fremdenzimmer von Mk . 1.50 an . — Diners
von 12—2 Uhr. — Stallung . — Garage . 4377a,4. 1

Luftkurort Sernbach b.
Gasthaus u . Pension zum grüne » Baum .

In unmittelbarer Nähe prachtvoller Tannenwaldungen , schattiger 1
Garten mit Gartenhalle und Wiese. Gute Küche, reine Weine , Helle !und dunkle Biere . Mäßige Preise . Großer Saal mit Klavier . Schöne I
Ausflugspunkte in der Nahe, daher für Schüler u . Touristen , sowie für
Frühjahrs - und Sommeraufenthalt bestens empfohlen .
4206a.2 .2 M . Lust . Wive .

Herrenalb , • 05
! 03

Hotßl Zlim Sternen mit Terrassen -Restaurant,
Ausschank der Printzsehen Spezialbiere , hält sich einem ge¬ehrten Publikum von Karlsruhe und Umgebung , titl . Vereinen
nnd Gesellschaften bestens empfohlen . ( Eleganter Ballsaal .)

ommerfrische u . Luftkurort !
asbacliwalden ÄÄ

GustKiaus zu in Stern .
Mäßige Penflonspreife bei allbekannt guter Verpflegung.

Telephon Adiern 44. S670a ,12.3 Besitzer : Jgna » Graf .

Sanatorium Alpirsbachl
bei Freudenstadt (Schwarzwald ) 975a,30.14 Bi

für Nervenleiden and innere Krankheiten. " I
Prospekte , Besitzer n . leitender Arzt : I>r . Wiirz .

^ ■ S^ — — — I—

Als schönster Ausflugsort
empfiehlt sich Neustadt an der Haardt , die Perle der Pfalz ! I
Wunderbare Fernsichten , am Fusse des Haardtgebirges , am Eingang !in den Pfälrer Wald , mitten im Rebenmeere . Aussicht «- und Ausflugs - j
pnnkte : Waldmannsburg , Neustadter Kurhaus , Steinlruch Sauer, ]Sehützenhausrestauration , Königsmühle , uine Wolfsburg . Gute Hotels , I
Gasthäuser und Weinstuben . Für vorübergehende und dauernden
Aufenthalt , zur Niederlassung v. Pensionären , Rentnern b*>s. geeignet .Gratis Führer u . Auskunft v. Verkehrs-Verein Neustadt a . Hdt. erhältlich .

ist der Selbstgebrannte

in der Preislage von Mk. 1.— bis Mk . 2.— von

Julius Dehn Nach !*, Drogerie,
Zähringerstraße .

Besonders empfehlenswerte Sorten sind :
Nr . 81 Mk. 1 -80 per Pfund .
Nr . 88 „ 1.40 „
Nr . 83 „ 1.80 „ „ 7045.3 .2

Jede« Dienstag nnd Freitag frische Röstung .

Spezialität, grösstes Lager , mit echt Silber- und
Elfenbeingriffen, silberverzierte Bfaturstocfce »
Touristenstöcbe , Bergsteiger . 6599.62
Eigene, bewährte Werkstatt für Reparatur und Montierung .

Paul Hoffmann , Dreoiiseroielslef,
ilaiserpassage 30 . Rabatt - Sparverein .

Spezialhaus fir

Damen - und
Kinderhüte

Grösste Auswahl = Reelle Bedienung
Billigste Preise .

S . ROSENBUSCH, ***+ . m.
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins.

Zs« WWls- j
HllliW!

I » .

Keni -Seift
garantiert vollwichtig

mit Pressung

„Pfanntüich - Seite"

ITodtmoos HOhenlnftkarort (840 m ü . M .) im südl . bad .
Si-hwarzwald . Postverb . v . Bahnst . Wehr . Linie
Basel-Scliopfh.-Säckingen . Herrl . Gegend mit
ausgeprägtem Schwarzwaldcharakter und für
Wintersport geeignet , beliebter Wallfahrtsort .

2404a
8.3

I gut bürgerl . Haus in erhöhter , freier Lage , mit neuem, geräumigem Speisesaal , neu eingerichteten
I Zimmern mit Balkons , Zentralheizung nnd elektrischem Licht Pension mit Zimmer von 4 1/ , Mk . an .

Gasthof und Pension zur Sonne
I Bis 1 . Juli nnd nach 1 . Sept . ermässigte Preise . Rudolf Jordan , Eigentümer

weiße Vi Pfd . 26

Photograph .
Apparate

aeueste
Modelle

zu mässig ^ten ^Preisen

MM» ■ | Seg en m ■ bequemeTeilzahlun
Pfg.

ohne Pressung mit 10"/«
Einschnitt :

weiße, 2 &tüd2l4 Pfg.

gelb«, 2 Stück 23 Pfg .

Schmier-Seife
gelbe, Glyzerin ,

Pfund 18 Pfg.
weiße, Salmiak,

Pfund 18 Pfg .
I » .

Reis - Stärke
oiftn, Pfd. 30 Pfg .

Crime - Stärke
(Koffmann)

V. Pid.. onKarton V Pfg.

Backs-
Doppel-Stärke
itacbn

" 20 Pfg.

Waschkristall
Sollt 4 Pfg.

Blcichsoda
Mb.sotit 8 Pf»

Seifenpuiver
Bib.°Pot-t von -2 an |

Fettlaugenmekl
Psuod 10 Pfg .

Vsrax
ganz oder gemadlen
125 Gramm-Paket

IO Pfg.

offen Pfund 26 Pfg . !
16741 empfehlen 7.2

Pfannituch 8 B.
I G. m. b. H.

in den bekannten Ver-

| Grammophone
sowie

\ Schallplatten
allein.

ViolinenZithern
aller Arten
u. Systeme
Mando¬
linen ,

I Gitarren
in allen

P-eialagen
Reichillnstr. Hauptkatalog Nr. 199 gratis und frei — Postkarte genügt .
Bial & Freund in Breslau II und Wien Vl/z

Musik-
l Spieldosen

Automaten

erstklassige
Instrumente
nach alten
JVMster -

j Modellen
' Bratschen,({
Celli usw.

Man verlange bei atleo
Elektrizitätswerken , Gross¬
bandlern und Installateuren

ausdrücklich die
Wolfram -Lampe

. COV

CO äu
5
6

jy «rzeHtg ausbrennende Lampen werde« ersetati ]

03
*

• 03 hfl
m m
a fe <
ja -g e
A > ,
- CN
e a ^
,2 co „
Eil

GÖ J?'
© ™ 2^ E «

mo ^ -
bC WcS

^ <

O
bp
a
:o3
OQ

S
a
£

-r

Kurbaus Pfaff,
Bergzabern (Rhpfalz) .

Vorzügi che Verpfl *-gunp .
Bäder , auch äonncnliädrr .

Bilitre entiionspi ei -oe.
432fia Telephon Nr . 11 . 10. 1

35000 ßflark
sind aus 1 . oder 8 . Hypotheken
auszuleihen durch 7270 .2 .2

August Schmitt .
Hypothekengeschäft, Karlsruhe ,
vtrschstr . 43 , Telephon 2117.

20 VW Mark
als I . Hhpotheke von pünktlichsienl
Zinszahler sofort gesucht .

Gefl. Offert , unt . Nr . 4443a au
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Geschäftsmann
sucht 500 Mark Betriebskapital
zu 6 Prozent Zins nur von Selbst¬
geber. Offerten unt . Nr . 5318122 an
die Exped . der „ Bad . Presse "

. 2 .2
Aißfh gibt sicheren Personen jeden

Standes evt . ol)ite_ Bürg¬
schaft. Ratenrückzahlung , schnelle ,diskrete Erledigung . 4219a .3 .3lnulcr , Berlin , Großbeerenstr . 9.

Handelsger . eingetr .

kaussstellkn.

Gegen monatliche
Ratenzahlungen

fröfllttn sie von reellem Versand»°uie Damenkleider offe. Auzu -
lioffe, Damen » und Herreuton »fekttou, Lliljchc » n. ya | eutc -

®e^ Offerte » mit Nr- 4U9ö
a° du Exped . der . Lad . Prege ' erb.

Rohpleitungen

Heiratsgefuch .
Alleinsteh . Dame , 50 I -, evang . ,mit Perm ., wünscht zu heiraten

mit alleinsteh. , gebild . Herrn mit
gutmüt ., liebevoll. Charakter , in
gutsituiert . Verhältniffen .

Gefl . Angebote zur Weiterher ,an die Exped. der „ Bad . Presse "
unt . Nr . 4445a.

Keirat .
Eine Witwe ohne Kinder , ans .40, wünscht sich mit solid . Ge¬

schäftsmann od. Beamten zu ver¬
heirat ., da auch etwas Perm , vor¬
handen. Off . unt . Nr . 4395a an
die Exped . der „ Bad . Presse " .
15 1 N H besserer diskr .

Herkunft wird von
achtbarem Ehepaar gegen ein¬
malige Erziehungskosten anKindes st alt angenommen .

Gefl. Offerten unter Nr . 4345a
an bte Exped. der „ Bad . Presse " .
Gutgehende Wirtschaft
in verkehrsreichem Orte wird an
tüchtigen Metzger sofort in Zapf
abgegeben . Off. unt . Nr . B18080an die Expedition der „ Bad . Preffe " ,

Eiserne Bettstellen
für Kinder und Erwachsene von
7 Mark an bi» zu de« feinsten .
Jul » Wein hei mer ,
5956 Kaiserftraße 81/83 . 10.9

Bruteien , 2937

reinrassig, Ia . weine Orpington ,
, » 0*’i6e .

Sreuzungvongelb Orpington u . gelb
Ztaliener . Zu haben bei König ,
Hausmeister , Grünwinklerstr . 3,
4, Stock, lkS-, vw-a - rm Kühle » Krug,

Hausverkanf.
In bester Lage von Karlsruhegelegenes Wohn - und Geschäfts¬haus mit großer Mieteinnahmenur mit Bankgeld belastet , soll ver¬kauft werden . Große Räumlich¬keiten sind vorhanden und eignet

sich das Objekt zu jedem GeschäftGrößere Anzahlung BedingungOfferten von kapitalkräftigen Re¬flektanten unter Nr. 4191a an dieExped . der „ Bad. Presse " erb. 2 2

iikMlt ! Warengeschäft
zu verkaufen.

In bad. Städtchen ist ein
gem . Wnreugeschäft
mit Hans , das ca. 30 Jahre
besteht , zu verkaufen . Preisdes Anwesens mit GeschäftMk . p * ötiaes Kapital®£f . 6—5000 . Kathol . Platz .Gute Existenz. Näh . durchft . Kornsand ,

Karlsruhe i. B . 7115

ponyspfer-
dillig,u verkaufen . 7247.22SronenÜratzr 32, Srnlerhane /

Fahrrad öttn& verkaufen.
BlvOSdLL Karlftratze !X.

HrhS . parr .
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Badische Chronik .
# Ettlingen , 14 . Mai . Die He .delbeerblüte hat in den Wäldern

tegonnen und lägt einen schönen Ertrag erhoffen ; ebenso versprechen
tie reichlichen Vlütenansätze bei den Preiselbeerstäudchen einen ergie¬
bigen Ertrag .

— Mannheim , 14 . Mai . In der Kasse des Hafenarbeiter -Ber -
iandes wurde vor drei Wochen durch die Kontrolle ein Manko von
ilOO bis 1200 Ji entdeckt . Der Kassierer, Karl Grassinger, ein oerhei-
lateter Mann , der Frau und vier Kinder hat und schon lange Jahre
las Vertrauen der Mitglieder besaß, wurde infolgedessen von seinem
Amte suspendiert und fjat sich einer Verfolgung durch die Flucht ent¬
zogen, seine Familie in der größten Not zurücklassend . Er bezog ein
Fahresgehalt von 2000 M , hatte aber außerdem als ehemaliger
Ehinakrieger eine Rente von monatlich 28 <K . Erassinger will das
fthlende Geld nicht für seine persönlichen Bedürfnisse gebraucht haben .

— Heidelberg, 14. Mat . Bei den Stadtverordnetenwahlen in der
»ritten Klasie der Riederstbesteuerten siegte die vereinigte Kompromiß¬
liste der politischen Parteien und der Bürgervereine in überlegener
Weise über die von den Sozialdemokraten aufgestellte Liste. Es wur¬
den 16 Stadtverordnete gewählt ; die Wahlbeteiligung war sehr stark .

.— Adelsheim, 14. Mai . Seit Wochen schon sind von den ver¬
schiedenen Kriegsministerien Abteilungen resp . Abordnungen in un¬
serer Gegend, höhere Offiziere mit Mannschaften , die das Gelände
für das nächste Kaisermanöoer inspizieren . Vergangene Woche waren
auf dem Durchritt sächsische Dragoner aus Leipzig mit höheren Offi¬
zieren hier ; seit kurzem weilt ein höherer württembergischer Offizier
vom „Olga -Leibgrenadierregiment " hier , um das Terrain zu besich¬
tigen . Wie bekannt ist und verlautet , werden wir ebenfalls hier
vieles zu sehen bekommen, da viele Truppen vom 1 . und 3. Armeekorps
hier auf dem Durchmärsche nach Heilbronn -Stuttgart vorbei kommen.
Das diesjährige Kaisermanöver wird das größte sein, das seit 1870/71
stattgefunden hat ; es werden sich, wie verlautet , ca. 80 000 Mann
gegenüderstehen. Das badische Armeekorps wird von Truppen vom
15. ( elsäff .) Korps vermehrt werden.

Iv Wiesental (21 , Bruchsal ) , 14 . Mai . Einen schweren Verlust
erleidet die hiesige Gemeinde durch die auf 1 . Juni verfügte Versetzung
des Herrn Hauptlehrers Bandendistel nach Langenbrücken. Herr Van -
dendistel hat sich während seiner hiesigen achtjährigen Tätigkeit nicht
nur als tüchtiger Lehrer der Elementarschule und gewerblichen Fort¬
bildungsschule bewährt , sondern sich auch um die Pflege und Förde¬
rung des Gesangs große Verdienste -rworben , indem er den Männer¬
gesangverein „Sängerbund "

, wie den „Kirchena, jt “ auf eine hohe
Stufe der Leistungsfähigkeit brachte. Mit tiefem Bedauern steht man
den tüchtigen, allseits geliebten und geachteten Lehrer von hier
scheiden.

Sch . Würm (A Pforzheim ) , 14 . Mar . Herr Pfarrer Bacher wurde
einstimmig in hiesiger Gemeinde gewählt . Es wurde von ihm eine
Pfennigfparkasie errichtet und deren Betrieb am 1 . April eröffnet . Die
rege Beteiligung der Kinder und ihre reichlichen Einlagen beweisen,
daß mit dieser Einrichtung einem wirklich vorhandenen Bedürfnis
entsprochen worden ist.

# Rastatt , 14 . Mai . Am vergangenen Sonntag fand unter großer
Beteiligung die Schlußübung der hiesigen Sanitätskolonne statt . Zum
erstenmate beteiligte sich dabei auch der Frauenverein und der Helfe¬
rinnenbund . Der Ucbung lag folgende Aufgabe zugrunde : Ein Trans¬
port Schwerverwundeter trifft auf dem Lokalbahnhof Easfabrik xin,
für deren Unterbringung und Verpflegung der Männerhilfsverein
Rastatt , die Sanitätskolonne und der Frauenverein Rastatt mit
seinem Helferinnenbund vom Roten Kreuz Sorge zu tragen haben . Die
hiesige Sanitätskolonne hatte mit den auswärtigen Kameraden Auf-
stellung genommen, als der Vorsitzende des Landesverbandes vom
Roten Kreuz, Herr Generalmajor Limberger aus Karlsruhe eintraf ,
der die Mannschaften herzlich begrüßte und eine Besichtigung vor¬
nahm . Die Kolonne führte die Ausladung der in den Eisenbahn¬
wagen untergebrachten , in voller Feldausrüstung befindlichen Sol¬
daten auf ergangenen Befehl ruhig und ordnungsgemäß durch . In
kurzer Zeit hatte man hier die Leichtverwundeten in ein provisorisches
Zelt gelegt , während die Schwerverletzten in der Krankenbaracke in
schönen, sauberen Betten untergebracht wurden . Die Sachverständi¬
gen sprachen sich sehr anerkennend über die getroffenen Anordnungen
aus und Herr Generalmajor Limberger äußerte sich in seiner Kritik
sehr lobend und befriedigend über die Leistungen der hiesigen Sani -
tütskolonne . Um 5 Uhr hatte die in allen Teilen wohlgelungene
Uebung ihr Ende erreicht . An die Uebung schloß sich ein gemütliches
Zusammensein im Löwensaale an .

8t . Baden -Baden , 14 . Mai . (Privattel .) Gras Zeppelin traf mit
einigen Herren heute nachmittag hier ein und begab sich in das „Hotel
Stephanie "

, woselbst das Mittagessen eingenommen wurde . Rach dem
Mittagessen hatte der Graf , wie es heißt, eine längere Unterredung
mit Herrn Oberbürgermeister Fieser . Die Abfahrt nach Friedrichs¬
hofen erfolgt heute abend.

Triberg , 14. Mai . Bei Wartstation 56 in der Nähe des
„Kaisertunnels " der Schwarzwaldbahn entstand am Montag ein
Waldbrand , vermutlich durch Feuerfunken aus einer vorüberfahrenden
Lokomotive. Etwa 600 qm Privatwald , dem Bahnarbeiter Dold ge¬
hörig , sind ein Raub der Flammen geworden.

— Neustadt i . Schw., 14. Mai . Aus gaifl wird dem „Vlksfrd .
"

berichtet : Am Mittwoch morgen kam ein fremder zu einer hiesigen
Bürgerin und stellte sich als „Direktor des Zuchthauses in Bruchsal"
vor . Dann erzählte er der Frau , ihr Mann , der gegenwärtig in Bruch¬
sal „sitzt " , hätte sich ein schweres Vergehen gegen den Wärter zuschulden
kommen lassen , was ihm mindestens acht weitere Jahre Zuchthaus
einbringen würde . Indessen ließe sich die Sache vielleicht noch mit
Geld abmachcn. Die Frau bewirtete den Herrn Direktor , teilte aber
doch dem Herrn Bürgermeister , der gerade zufällig auf dem Felde in
der Nähe des Hauses beschäftigt war , den Sachverhalt mit . Dieser ging
mit seinem Knecht in die Stube und stellte den Herrn Direktor zur
Rede ; u . a . verlangte er auch dessen Papiere , wobei sich herausstellte ,
„daß der Herr Direktor seinen Ueberzieher mit den Papieren in Lenz-
kirch zurückgelassen hatte "

. Nun wußte der Bürgermeister natürlich
sofort, daß er einen Schwindler vor sich hatte und wollte den Polizisten
holen , während dessen der Knecht den „Herrn Direktor " bewachen
sollte. Diesem gelang es aber , in dem Augenblicke, als sein Wächter
die Kammertüre schloß, durch bas Fenster zu entkomme«. Nun begann
eine wilde Jagd , wobei es dem Knechte nach vieler Mühe gelang ,
den Ausreißer dingfest zu machen . Der Gauner ist ein erst vor kurzem
aus der Bruchsaler Strafanstalt entlassener Häftling , der dort die
Verhältnisse des betreffenden Saigers kennen gelernt hatte und die¬
selben nun als „Zuchthausdirektor " ausnützen wollte . Der Herr
„Direktor " dürfte also voraussichtlich bald wieder nach Bruchsal zurück-
kehren .

= Seefelden (A . Müllheim ) , 14 . Mai . Bei der gestern vorge¬
nommenen (zweiten) Bürgermeisterwahl gingen , lt . „Frkft . Ztg .", aus

der Urne hervor : Gemeinderat Ernst Längin mit 53, Eemeinderat Jak .
Erler mit 45, Eemeinderat Karl Eunzenhauser mit g und Ratschreiber
Scheulin mit 1 Stimme . Mithin ist die Wahl resultatlos .

) :( Böhringen (A. Konstanz ) , 14. Mai. Seit letzten Samstag
wird der hier ansässige Ausläufer Liermann von seiner Familie
vermißt .

Aus den Nachbarlandern .
---- Heilbronn , 14. Mai . Die Mitglieder der Kommission für die

Reckarkanalisation , Oberbaurat v. Leibbrand , Baurat Gugenhan , Bau¬
inspektor Konz aus Stuttgart , Baurat Kupferschmidt-Karlsruhe ,
Bauinspektor Siebert -Mannheim , Geh. Oberbaurat Emrot -Darm -
stadt, Baurat Reinhard -Worms , hatten am Dienstag in Heilbronn
eine Sitzung, in der die neuesten Neckar -Kanalpläne besprochen
wurden . Ueber das Ergebnis der Beratung wird aus naheliegenden
Gründen Stillschweigen bewahrt , doch soll bezüglich der Führung des
Neckarkanals unter den oben genannten Vertretern volle Ueberein -
stimmung bestehen . Die Besprechung galt auch den zukünftigen
Hafenanlagen in Heilbronn , wozu eine ganze Reihe von Plänen vor¬
liegen.

Telegraphische Rursberichte
vom 14. Mai.

Frankfurt a. M.
(Anfangskurse .)

Ostr. Cred.-A. 201 .50
DiSc Com.»A 188.75
Dresd . B .-A. 152 .40
Ost .Staatsb .-A. 152 .40
Lombarden 18.—
Aotthardb .»A. — .—

Tendenz : ruhig.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse . )
WechselAmsterd . 169 .50

„ -Antwerpen81l .—
„ Jtai .. .« 807 .50
„ London 204 .30
„ Paris 812 .75
„ Schweiz 812 .66
. - ien 856 .60

Priv .-Diskonto 2 \
Napoleons 16.27
j )4 %Deutsche
Reichsanleihe 95 .65

3% do. 86 .50
3 )4 Pr . Cons . 95 .65
4% Ltal . Rente 103 20
4% Ost. Goldr . 100 . 10
4 '/, % Ojt.Sllb . 100.-
3 % 1. Portug . 60 .65
4% 1880 Russen 86 .80
4 % Serben 80 . 10
4% Span . Ext. —
4 % llng .Goldr. 95 .80
rUnfl.etaatSt . 93.75

Lad . Bank 132 .80
Kom .-Dsk.Bank 111*20
Lärmst . Bank 132.50
Deutsch . Bank 243 20
Lrskonto 188 .75
Lresd . Bank 152 .40
2st. Länderbk. 114 . 10
Rhein. Kr .-Bk. 138 .25
Rhem.Hyp .-Bk. 200 .—
Schaaffh. Bank 134 .—
Wiener B.-V. 134 —
Lttomanbank 142 .50
Lochum 226 .50
Laurahütte 191 .50
Helsenk. 183 .50
öarpener | 194 80

Tendenz : ruhig.
(Schlutzkurse ).

4% ruöaö . 1908 102 20
4 % Bad . 1901 101 .50
3M %„aba .t.8L — .—

dto. t. M. 95 .50
i '/tjo 1892/94 95 20
3*/2 % Bad . I960 95 .20
3 )4 % . 1902 —
3Kfe . Sa0 . 1904 —.—
3 )4 % Sab . 1907 95.10
3% Bad. 1896 86 50
4%Bayernl907 102 .30
4% Württb .190? 102 .60
i % Rh . Hyp ..

Pfdb . b. 1919 101 . 75
4% . 1917 101 .—
3 )4 % . 1914 93 .40

4% 1897 Arg. 89 .60
5% 1896 Chin. 102 .40
454% 1898 „ 99 .40
5% Mexikaner

amort . inn .
L— IV. 99 .80
6% dto. cons.

äußere 1890 101.95
4K %R.Ltaats -
anleih . v . 1905 98 .70
4%do.Rentel902 86 .66
4 % Türken uni <

fiz. v. 1903 93 .50
Türk . Lose 146 .80
Bad. Zucks. W. 141 .40
A . Elekt.-Ges . 236 .50
El .-Ges .Schuck. 126 .50
Masch .Gritzner 218 .30
Karlsr .Masch. 208 .—
H .-A. Pakets. 118 .90
Nordd. Lloyd 91.90

Nachbörse .
(254 Uhr nachm .)

Ost . Kredit -A . 201 .50
Deutsche B.-A. 243 .20
Disk .-Comm. 168 .75
Dresd . Bank 152.60
Ost .S ^B . Fr . 152.40
. Südb . Lomb. 18. 10

Tendenz : ruhig.
Berlin

(Anfangskurse ).
Ost-Kred.-Akt. 201 .60
Berl .Handelsg . 17410
Kom .-DiSk .-B . 111 .40
Darmft . Bank 132 50
Deutsche Bank 243 -10
Disk.-Komm. 188.80
Dresd . Bank 152 -30
'Salt . u. Ohio — .
Boch. Gußstahl 226 .50
Dortm . Union

Lit . C. 62.40
B .Kö .-u.Laurah . 192 .—
Harpener 194 -50

Tendenz : matt .
Berlin (Schlußkurse ).
3 )4 % Bad .1900 — —
3 )4 % . 1904 —
3 )4 % „ 1907 —
4% Bad . 1909 102 . -
4%R.-Sch. 1908 101 .50
3K % Reichsanl. 95 .8O
3% Reichsanl. 86 60
3*/-%Preutz . C. 95 .80
3% dto. 86.60
4 %% Russ . 1905 98.80
4 %% Jap . „ 95 . 10
Ost. Kreditakt. 201 .70
Disk.-Komm. 188 .60
Dresd . Bank 152 .50
Nat .-B .f .Dtschl. 122 .50
Kom.-Disk .-Bk. 111 .40
Ost.St .-B .jfrz .) 152.50
Kanada -Pacific 179 .30
Bochum .Gußst. 226 .70
B.Kö .-u .Laurah . 192.—

18.10
114 .-
226 .70

62 .40
192 .—
183 .50
195.—

Gelsenk.Bergw . 183 50
Harpener 195.—
Phönix 17130
Dynamit Trust 165 90
All. Elek.-G . E. 236 . 60
E .-G. Schuckert 126 70
Siem . u. Halske 221 .40
Westerregeln 188 .70
D .Met .-Patr .-F .3l9 .2
R .-F . Gritzner 217 .50
BLöln -Rottw . 232 30
BrauereiSmner244 .—
P .-Ung.K.Pfdbr . 93 .25
Pest- Ung.K.Obi . 94.50
Ung .Schmalbahn 98 25
Privatdiskonto 2 '/,

Berlin
(Nachbörse .)

OsttKred.-Akt- 201 .70
Berl .Hand .-Gej . 174 . 10
DeutscheB.-A. 243 .10
Disk. Komm^A. 188 .60
Dresden . B.-A. 152 .! 0
Lmb.,Ost.Südb .
Balt . u. Ohio
Bochum .Gußst.
Dortni .U.l*it.L.
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : ruhig .
Wien ( 10 Uhr).

Ost .Kred.-Akt. 64 ! . -
m Länderbank 452 .50
>Staatsb .(frz.) 710 .—

cudb . —. —
Marknoten 117 . 15
Ost^kronenrente 96 50
Ost.Pap -.errente 9C .30
Ung. Goldrente 113.95
Ung .Kronenrent . 93 .45

Tendenz : ruhig.
Paris ,

3% frz. Rente —.—
4% Italiener —
4% Spanier —
4%Türk .,unifiz . —
Türkische Lose —
Banq . Ottoman —
Rio Tinto —.—

London .
Chartered
de Beers'East Rand
Goldfields
RandmineS
Anaconda
Atchis. common

m preferred
Chicago , Milwauke
and St . Paul 155 */,Deuver prefer . 52 1j4

LoursvilleNasyv.143 —
Union Pacific 1937/slnited Stat . Steel .

Corp. commo 58 *
/,

dito preferred 121 5/-

23 '/, Sk
13 '/.
5 '/.
6 -
9 -

10 '/,
112 -
107—

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie «. Hydrogr .
vom 14. Mai 1909 .

Das Hochdruckgebiet über Nordwesteuropa besteht fort , doch hat
cs etwas abgenommen ; die gestern über Südschweden gelegene De¬
pression ist nach Rordfinland abgezogen. Ueber Oberitalien ist ein
flaches Minimum erschienen , das im Alpengebiet Regenfälle verur¬
sacht. Die durch die Lage des hohen Druckes bedingte nördliche Luft¬
strömung hat stark abgekühlt . Das Wetter ist dabei im Westen des
Reiches meist heiter , im Ost»n vielfach trüb und unbeständig . Ver¬
änderliches , meist trockenes und kühles Wetter ist zu erwarten .

Wltteruiigsbcobuchliinge» der Meteorolog . Ltation Karlsruhe

Mai
Barom. Therm.

in v.
K&lol .
Feucht . Feuchtigkeit

tu Proz . Wind Himmel

13 Nachts 9« U. 7523 9.5 44 49 NW wolkig
14 . Mrgs. 7 -" U.
14. Mitt. 2» U.

752 .4 5 .0 4 .6 71 NO wolkenlos
750 .7 14.4 * 4.6 38 m wolkig

Höchste Temperatur am 13. Mai 14.8 ;
'vlaenden Nackt 0,8.

niederste in der darau*-

Z8elter»ach,titilenaus de ». Lüden vom 14. Mai ’i Uhr, vorm . :
Lugano Regen 11 ", Biarritz bedeckt 14 ", Nizza heiter 14 , Triest
wolkig 16 -, Florenz bedeckt 13 ", Rom halbbedeckt 14 ", Cagliari
bedeckt 13 °, Brindisi heiter 16 °.

Aufbewahrung von

= Pelzwaren =
Uniformen » Tuch - und Wollwaren

( auch anderwärts gekaufter Sachen ).
Nach bewährtester , fachmännischer Methode
unter Persöul. Leitung, in musterhaft ange¬

legten Magazinen.
„ Hygientecbe Neuerung »

Jeder Gegenstand vom andern unter
besonder« Schutz getrennt.

Bolle Versicherung gegen Motten
Feuer und sonstigen Schaden .

GroSkflnehnerel

Willi . Zeumer,
Kaiserstraße 125/127. Telephon 274.

Abholung im Hause .
Reparaturen und Umarbeitungen

während dem Sommer
besonder » sorgfältig und vorteilhaft. 6497»

X

Im Verlage von Ferdinand Thiergarten , Karlsruhe
(Bad. Presse ) ist erschienen das von berufener Seite
bearbeitete Werk über :

Jas neue Vemtengesktz
für die

ftiiliD Mn in AMnpzt« Mt .
Das Werk enthält:

1. Einen ötückblick über die Entwicklung der Rechts- und
DiensteinkommenSverhültnisse der Beamten.

2. Allgemeine Ausführungen
a) zu den Aenderungen des Beamtengesetzes,l>) zur neuen Gehaltsordnung,
e) zum neuen Gehaltstarif,
d) zur Aenderung des Etatgesetzes.

Z. Die neue Fassung des Beamtengesetzes«
4. Die Gehaltsordnungvom August IS08 mit erläuternden

Anmerkungen .
5. Den neuen Gehaltstarif mit Vollzugstarif.
6. Die neue Fassung des Etatgesetzes.

DaS Buch bringt in gedrängter Kürze, in sachlicher und
übersichtlicher Darstellung alles Wissenswerte aus der gesamten
badischenLcamtengesetzgebung. Es wird deshalb jedem Beamten
znr raschen und sicheren Einführung in die neuen verwickelte»
Materien und als zuverlässiges Nachschlagewerk willkommen sein .

DaS Buch kostet broschiert Mk. 1 .20 , nach auswärts
franko Mk. 1-30.

Abonneulen der „Vadischeu Presse " erhalten e»
unter Borlage der lanfende« « bonnementsquitinng
tn der Expedition abgeyolt zum

Vorzugspreis vou 8V Pfg .
Frankoversand nach «« »wärt » SV Pfg . gegen vorherige

Einsendung der Abonnementsquittung.

. Tblergattenr Verlag
Karlsruhe i. B .
„ Badische Presse ".

j& ae ; 300

I UVUIUI1 )
in Pfalz zu verkaufen. Reingewinn lt . Bllanz seit Jahren durchschnittlich
Mk. 26 000.— bei hohen Abschreibungen . Feine Existenz . Ersorderl.
Kapital Mk. 80 - 100 000— Off. W . 78 an 4425a
Rauschenberg Co ., Cöln , MM . 52.

Mehrere sehr ren¬
table und im Wert
steigende Zins¬
häuser sind Um¬
stände halber « nt .
sehr günstigen Be¬
dingungen ( direkt
vom Besitzer) zu
verkanfen . Offert,
unter Rr . 2282
an die Expedition
der „ Bad . Preffe "
erbeten . 12.12

Verloren b >“*
ein goldener Zwicker auf dem
Wege von der Hirschstraße über
die Kriegstraße nach der Westend¬
straße . Abzugeben gegen Belohng.

-Hirschstraße 51 b , 3 . Stock .
Verloren
stickte Wagendecke vor der Kirche
Werderplatz. Finder wird gebeten,
solche Werdcrftraße 81. 2. Stock ,
abzugeben da solche für Pflege-
kind ist ._ » 18406

Permanent -Brenner .
Wegen Einrichtung von Zentral¬

heizung sind eine Anzahl schöner
Permanent -Füll - und Holzöfen in
Kachelausführung bill. abzugeben.
Näh. unter Nr . 7379 in der Exped .
der „Bad . Presse" .

Ca . 50 Stück neue , eschene

BraMtweinsüsser
von ca . 30—120 Ltr . zn verkanfen .Näheres unter Nr . 4449a in der
Expedition der „ Bad . Presse"

Foxterrier ,7 Monat alt , schönes Tier , ist
verkaufen .
7374 Karl -Wllhelmstr . 64 . l . S

DrucRarbeHen jeder Art K " C<mibÄflÄieS

Pfennig
Können über IW Portionen Suppen. Saucen, Salate, Gemüse
gewürzt werben, — so billig und ausgiebig ist Knorr -Sos.
Unftteitig das Beste in seiner Art. Knor-Sos wirb von -er durch
ihr Hafermehl und ihre Suppen bekannten Firma Knorr hergestellt
und ist in den Kolonialwaren - und Drogengeschäften zu haben.
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Statt jeder besonderen Anzeige

Todesnachricht .
Verwandten , Freunden und

Bekannten hiermit die traurige
Nachricht , daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat ,
unsere liebe , treubesorgte
Frau , Mutter , Großmutter ,
Schwiegermutter , Schwester
und Tante

sm Margaretoa Treutle
geb. Dörrma n n,

nach nahezu zurückgelegtem
70. Lebensjahre von diesem
Leben abzkirufen.

Wir bitten der Verstorbenen
ein freundliches Gedenken zu
bewahren .

Karlsruhe , den 14. Mai 1909 .
In tiefstem Schmerze :

Die trauernden Hinter¬
bliebene «.

Beerdigung : Sonntag den
16 . Mai . nachm, halb 3 Uhr,
von der Leichenhalledes neuen
Friedhofes auS . 7358

TrauerbauS : Steinstraße 18

Neigungsheiraf.
Gebildetes Fräulein mit schönem

Vermögen und hübscher Aussteuer
wünscht sich ein eigenes Heim und
möchte mit bess . Beamten oder ev.
auch tücht. Geschäftsmann zwecks
baldiger Heirat bekannt werden
Aufrichtige Offerten , womöglichmit
Bild , unt . Nr . 4452a an die Exped
der „Bad . Presse" erbeten . (Witwer
mit 1—2 Kindern nicht ausge
schlossen.) Verm . verb . Anonym
zwecklos . 3 .

Best. Dame (kinderlos ) mit zirka
25 Mille , ans . 30erin , hübsche Er¬
scheinung, wünscht die Bekanntschaft
eines best. Beamten in sich ., staatl
Stellung , wenn auch nichtvermög
Herren , die mehr auf ein gemütl
Heim als gr . Vermögen rechnen,wollen Offerte mit Bild unter Nr
4453a einreichen. Diskret . Ehren
sache. 3 .1

Eingelegter Sekretär SfÄ *"
3518408.2 .1 Göthestr . 39 , 3 . St .

Danksagung .
Für die uns bei dem Heimgange unseres lieben SohneS

Camill Fischer
bewiesene herzliche Teilnahme , sowie für die reichen
Blumen - und Kranzspenden und die ehrende Beteiligung
zur letzten Ruhestätte sagen wir auf diesem Wege unseren
aufrichtigsten , innigsten Dank .

Die tieftraurrnben Eltern :
Heinrich Fischer und Frau .

KarKruhe , den 14. Mai 1909 . B18345

d. Kaolin. Vereins Karlsrahe.
Für Prinzipale kostenfrei. Einschreib,
gebühr f. Nichtmitgl. Mk. 1.50 f.
3 Monate. Statuten u. Bewerbungs¬

formulare gratis und franko .
Stets Bewerbe» aus b. « eiste«

Branche « ««gemeldet. 128»*

tJaasenstem&Vogiep
Karlsruhe, Kaieeretr. Ub, I
ieltaat» leeAe<ei *lnNlWu

MEchreiM-
Mch .

' Tüchtiger , selbständiger
Modellschreiner bei hohem
Lohn kür dauernde Arbeit’ gesucht. Offerten unter M . 8
an Haasenstein & Vogler ,

i A - G . . Karlsruhe erb . 3 .2

{

I

iin itokonisbil,
10— ibpferdig . zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 4460a an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Zu Kaufe » gesucht
>circa 100 Meter guterhalte -
I nes eisernes [£j

Gmiellgelmder I
mit Steinsockel̂
bote unter

Preisange -
1969 an

Haasenstein & Vogler , A . .(9., Karlsruhe . 7377 |
it zum 1. 7. 09 für

eine gebildete ältere Per¬
sönlichkeit (auch Witwe)

als Stütze. sSei
3!

Betreffende muß
<1 kochen können und

mit Erfolg selbständig einen
.. «roßen Haushalt geführt u

[
haben . HohesGehalt. Offert.®mit Bild . Zeugn .-Abfchriftenunter D. 1987 an Haasen¬
stein ch Vogler . A . - G .,Strastbnra ». Elf , erbeten .

«

I
Gesucht her 1 . Ok.

tober d. I . fürBureau -
zwecke

aber « ur in denHanpt -
geschöftsstratze « der
Stadt . Lff . mit Preis -
augaae an Hassen -
stein »t Vogler , Vf .«

Karlsruhe unter
D , 1968 . 7378 .2 .1

Stel en finden
Bauführer gesucht !

Wir suchen für die Sommer
monate (ca. bis 1. November)
einen tüchtigen Bauführer zur
Beaufstchtigung des Hofgutneu¬
baues auf Schloß Stühlingen (bei
Waldshut , Baden ) . Eintritt mög¬
lichst sofort.

Gesuche mit Zeugnissen und Ge
Haltsansprüchen an UnterzeichneteStelle erbeten . 4435a

Donaucschingen, 13 . Mai 1909 .
Fiirstl . Flirrender ». Bauamt .

Kaufmann ,
möglichst mit Kenntnissen der Zen-
tralbeizungsbranche , flotter Ma¬
schinenschreiberund Korrespondent ,
gesucht . Offerten mit Gehaltsan¬
spruch , Zeugnisabschriften u . Ein¬
trittstermin unter Nr . 7241 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb . 3.3

Stemtypist,
Gabelsb .-Oliver , für hies . Fabrik¬
geschäft, Eisenbranche, auf 1 . Juli
gesucht , für Eintrag, d. Kom¬
missionen , damit verbundene
Korresp Angeb. mit Angabe
über Schulbild .. Ansprüche u . s.w
unter Nr . 7286 an die Exped
der „Bad . Presse" erb. g.g

Reisender
für da» badische Oberland von
leistungSsähigerzuckerwarensabrik
zum baldigen Eintritt gesucht. Re¬
flektiert wird nur auf einen energi¬
schen, eingeführtcn Herrn . Offerten
mit Angabe der GedaltSansprüche
unter Nr. 4170» an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten . 8.3

Sichere Cristen ? !
Suche für meine spez . Artikel

tücht. Vertreter bei sehr hohem
Verdienst . Etwas Barvermög , er»
lvrderl. Branchekenntnisse keine
notwendig . B18364

Zu melden Samstag u . Sonn¬
tag Gasthof zu den 3 Königen,
Kreuz stratze._

Me Leben »-verficher «nge -Va « k hat ihre

Subdirektion Karlsruhe
ne « zn besetze« .

Inkasso wird überwiesen und außerdem wird hohe»
Fixum gewährt.

Herren , welche gewillt find, sich persönlich der
Akquisition u. Organisation zu widme », werden gebeten .
Offerten an die Expedition der „Bad . Presse " unter
Nr. 4358» einznreichen. 3.3

krstWiger LackschrisWeiber
sofort gesncht. Gest. Offerten mit Gehaltsansprüchen , Zeugnisabschriften
und Photographie an 4423a

Brüder Landauer , Stuttgart .

monatsfrau oder -Mädchen
ehrlich , fleißig und unabhängig , nur mit guten Empfehlungen , für
2mal täglich sofort gesucht. B18383

Herling , Karl-Wilhelmstraße 40, III . r.
Schriftt . Weöenerwerö .

Be« 1000 Adressen 8 Mk . Verdienst.
Näheres Adressenverlag Pörisch .
Leipzig-Böhlitz -Ehrenberg . 4428 «

Gesucht ein tüchtiger

Graveur
für Eisen -Modelle . Offerten mit
Zeugnisabschriften sind zu richten
an die 4433a.2 .1

Aktiengesellschaft der
Eisen » und Stahlwerke

vorm , fleorg Fischer, Singen.

Rindermädchen ,
besseres , mit guten Zeugnissen al
1. Juni gesucht . B1836

Sofienstraße 41, 1 Tr . hoch.

Für sofort gesucht ;
13immcrmonn,
I Hobelarbeiltt IMIi
1 Lehkjmge .

Ludwig Nleinzer jun .,
Zimmermeister ,

7339 .2 .1 Roonstraße 23a.

3ModeIlfchreiner.22- 30 Jahre ,
3 Kupferschmiede,

} Wm ' . f
:ür Guß - u. Stahlstückenach Mann -
>eim gesucht. 4422a

Offerten unter S . 588 F . M. an
Rudolf Moffe . Mannhenn .

Säger
:ür Hochgang und Vollgatter
ofort gesucht. 4461a

Müllerei « . Sägerei ,
Blankenloch , E. Kemvermann.

Alht . Pflasterer
inden Beschäftigung beim Neubau
>. Feld -Artillerre -Kaserne Strass -

burg -Nendorf .
Meldungen auf der Baustelle bei

Aufseher Keller._ 4431a.2 .1
Perfekter , arbeitswilliger

Diener
in feines Herrschaftshaus auf dem
Lande gesucht.

Offert , mit Photographie unterNr . 4438a an die Exped . der „Bad.Presse .

- f. Bureau ,5nh . F . Wintermantel , Kreuzstr . 17.
Junger , etwas vemittelt er

JflT Mann "
WW

z? r SUisbildung in Massage undBadefach sofort gesucht, ärztl .Prüfung , ev. teste Anstellung im« anatorium . Äeld Maffage -Jn -strtM. Baden - Baden . Sophien-straße 22, 2 . St . 4412a.2 .2

(Anfängerin ) bei Lohn sofort ge-' uZt -. . , „ 4354a.5 .3
Graben .

sichbilden will , stndet in einem Papier
u . Schreibwarengeschäft angenehmeStelle . Offert , unter Nr . B18376
an die Er », der „Bad . Presse " erb.

Köchin
eine fleißige, selbständige , wird
&L, « " Berghotel gesucht.Monatl . Lohn 50- 60 M . Zeug.n-L- und Angabe des Alters erb.
dre « rped. der „Bad. Presse".

Rindermädchen ,
, lerlässiges . mit guten Zeug¬
nissen für sogleich gesucht . ©17926

u erfrag . Hirschstr. 51d» III
Don 1. Juni bis 1 . Juli tüchtig.

Kindermädchen gesucht zur Aus¬
hilfe . - Frau Reg .-Baumeister
Nöldeke , Ettlingerstr . 53.111 .

HWMchen
bei hohem Lohn für sofort gesucht.
Hotel Germania ,

Karlsruhe . 7249.2 .2

Gesucht
ein ordentliches Mädchen oder
unabhängige , fleißige Fra « für
Haus - u . Küchenarbeit . 7358 .2 .1

Hotel Crosse .

Gesucht
zur Mithilfe im Haushalt währ ,»er Bormittaasstunden ein kraft ,
im der Hausarbeit erfahrenes

Mädchen .
B18369 Karlftrasse 1»« , 3. St .

Maöchev fOr Landarbeiten
(Nähen , Bügeln), evang , f. herrsch
Haus i. Lothr. bald gef. Angeb . m
ZeugniSabschr ., Bild , unt . Nr. 4376»
an die Exved . der „Bad . Presse".

Mädchen - Gesuch.
Sin braves, tücht . Mädchen wird per

15. Mai bei doh. Lohn gesucht. 7093«
Karlsruhe . Luisenstraße 18.

Kies» t wird aus 15. Mai ein
tüchtiges Mfidchen

mit guten Zeugnissen . Lohn 25 Mk.
Näh. Werderftr . 45 , im Lad » ,
Suche bis 15.—20 . ds . ein Haus¬

mädchen u . ein Küchenmädchen .Hoher Lohn und gute Behandlung .Näheres unter Nr . 4439a in der
Expedition der „Bad . Presse " . 2.1

Ein einfaches Mädchen vom
Lande, welches schon gedient hat ,wird für Küche und Hausarbeit
gesucht . Ettlingerstr . 31, I . © "**

Ein fleißiges Mädchen auf
15. Ma , gesucht . B18237

Kaiserstraße 4, II .
Gesucht ein Mädchen, welches

elbständig kochen kann , sofort od.
päter , zweites Mädchen vor¬

handen . ©18147
Degenfelbstr . 1 im Laden .

Gesucht wird per sof . od . später ein
braves , fleißiges Mädchen . ©18418

Gartemfttasse 49 , 2. St .
2 Mädchen oder
jüngere Frauen

finden in unserer Wäscheabtrilung
lauernde Beschäftigung . 7281
Stadt . Krankenhaus Karlsruhe .

Gesucht
saubere, ordnungsl . MonatSfraw .
Zu erfc. Gerwigftr . 8, II . © 18358

Gesucht sofort reinlich , anftand .
Mädchen von 8 bis halb 2 Uhr v .
einz. Dame (erhält auch Frühstück
u . Mittagessen . Zu erfr . l. d . Exp .
der „Bad . Presse" unt . Rr . Bl8405 .

für Kleider gesucht .
'

Bl8870
Borkstrasse 7, L. St .. Stb.

Kaufmann,
26 Jahre alt . seit Jahren auf dem
Kontor eines groß . Werkes Südd .
als Buchhalter und Kassier tätig ,
sucht sick . gestützt aus prima Zeugn .,
per l . Juli zu verändern .

Offerten uni er Nr 4348a an die
Expedition der „Bad . Presse" 2.2

eine Bertretung fürV »lN ) k Wein u Branntwem .
Offerten unt . Nr . B18087 an die

Erved . der „Bad Presse"
. 2 .2

Für einen ehrlichen und zuver
lässigen, gesunden und rüstigen
Mann , 49 Jabre alt . wird unter
deicheid . Ansprüche irgendwelche

Beschäftigung
als Portier » Materialvrr -
walter , Magazin - oder L a-
gerarbeit gesucht . Derselbe
eignet sich auch sehr gut zu Ber¬
ti auensposien , wie Einkassirrer ,
Kassenbote usw . und könnte eine
kleine Kaution stellen . Zur gefl.
Auskunft ist Herr Stadtmissionar
Karl Jßler » Freiburg i .B ., Zasius-
stratze 74, gerne bereit . 4444a

Für einen jungen Mann mit der
Berechtigung zum Einj .-Freiw .-
Militärdienst wird in einer Groß
Handlung

kaufm . Lehrstelle
gesucht . Offert , unt . Nr . B18365
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Suche für meinen Ibjähr . Sohn
Lehrstelle

möglichst Drogerie , Karlsruhe be¬
vorzugt . Offert , unt . Nr . 4350a
an die Exp, der „Bad . Presse".

t Träulcin,
'
orgfältig ausgebildet , mit
choner Handschrift und gutenKenntnissen in Buchführungrc ., flotte Stenographistinnenund Maschinenschreiberinnen,suchen Anfanasstellnagauf Bureau durch 7278 .4.3

Handelsschule,Merkur 1
Karlsruhe , Kaiserstr . 113.

Telephon 2018 .

Selbständ. Verkäuferin
der Kolonialwarenbranche suchtStellung per 15. Juni , am liebstenin gem. Warengeschäft. Schwarz¬waldgegend bevorzugt. Offertenerbeten unter M . R . 21 Stutt -
gart bergpostlag . 4392a.2,2

Raiserstratze 149 »
111

ist schöne 5 Zimmerwohnung mitBad u. Küche nebst Zubehör ans
1 . Juli oder 1 . Okt. 09 an ruhigeFamilie zu vermieten.'7352* Näheres im Laden links.

chon hergerichtet . mit Zubehör, im
!. Stock, Markgrafen str 52, in derNabe des Rondellplatzes, per 1 . Juli' i, vermieten . Näheres parterre beiv. Wolfs ._ 7132*

Schöne geräumige
3 Zimmer- Wohnung
mit Mansarde und Borgärtchen so-ort oder 1. Juli zu vermieten
f239 .2 .2 Karlstraße 98 , parterre .

Bachstraße 40c . 1 . Stock, schoneWalmuim , 4 Zimmer , Bad , Bal¬
kon u. Veranda auf 1 . Juli oderspät, zu vermieten . Näh. daselbstod . Hirschstr. 69 Part . B18001

Luisenstraßr 60 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 2 Zimmern .
Küche u. Keller auf l . Juli zu

vermieten. Näh , i. Laden . B17756
Schützenstraße 68 ist im Seitenbau
eine schöne 2 Zimmerwohnung
sofort oder 1. Juli zu vermieten .

B17935 Näheres im 2. S tock.
Weltzienstraße 33. HI ., schöne
große 3 Zimmerwohnung mit
Bad . Veranda , Balkon , Man¬
sarde, Wasserklosett im Abschluß,
wegzugshalber zum I . Juli zu
vermieten . Näh . 3 . St . r . B18105

Uorkstraße 12, III Trepp , hoch, ist
freundliche 2 Zimmerwohnung ,
Küche, Keller, Koch- u . Leuchtgas
u . Mansarde an kinderlose Fa¬
milie zu vermieten . Zu erfrag ,
im 1 . Stock . © 18173

Seiertheim .
Schöne 1 Zimmerwohnung mit
ubehör sofort zu vermieten .
Näheres Gebhardstraße 43 im

Laden daselbst . © 18000
Rintheim . Hauptstraße 3 ist an kl .
Familie eine 2 Zimmerwohnung
auf 1 . Juni oder später zu ver¬
mieten^_ Bl 8222

Durlach. Bergwaldstr . 26 in Villa
mit prachtvoller Aussicht nach
Turmderg , 4 Zimmerwohnung ,

Badezimmer , Spülklosett . Garten -
anteil und sonst, reich! . Zugehör
aus 1 . Juli zu verm . © 18104

2 Soniuiermoljmitificn,
gut möbliert , Mit eingericht . Küche ,in schönst. Lage am See , nahe beim
Wald, hat zu vermieten 44Iva .3 . 1

E . Oengler ,
in Titisee , bad . Schwarzwald .
Bmalienftraße 46, 3 . St . lks .. sind
zwei gut möblierte Zimmer
sofort oder 1 . Juni billigst zu

- vermieten ._ © 18128 .3 .3
Belfortstraße 5, HthL. I . , ist ein

möbl . Zimmer mit sep . Eingang
a» besseren Arbeiter auf 1 . Juni
billig zu vermieten . © 18374

BiSmarckstraße 31 Part , ist auf 1.Juni ein gut möbl. Zimmer mit
reier Aussicht zu verm . 8318230

Brauerstraße 17, part . , ist gut
möbl . Zimmer sofort für 18 M
au vermieten . ©18170

Durlachrrstr . 6, 2. Stock, direkt
neben Neubau Hoepfner , ist ein
gut möbl . Zimmer zu ver-
mieten. Bl8262

Hirschstraße 47» I . , nächst der
Kriegstr., ist ein gut möbliertes
Zimmer sofort zu verm . ©17743

Kaiserpassagr 31, 2 Treppen , istein aus die Akademiestr . hinaus¬
gebendes frdl . hübsch möbl .Zimmer zu vermie ten . 2318090

möbl .Kaiserstraße 93, hübschZimmer mit vorzügl . Pen, ^ . .verm. Näh, daselbst 3 Tr . Bl8350
Kaiserstr. 148 find 2 gut möblierte
Zimmer ( Wohn- u . Schlafzimmeraus 1 . Juni billig zu vermieten .Nab , daselbst 3 Treppen . ©1841 -2

Karlstraße 48 ist ein gut möbl .,kleineres Zimmer in ruh . Haus¬halt mit oder ohne Pension sof .
od . später zu vermiet . Bl8179

Klauvrechtstraße 27. I . ist ein
großes, gut möbliertes Zimmer ,Hochparterre, sofort oder später
zu ver mieten . Bl 8144

Schützrnstr. 48, part . , sind einige
gute Schlafstellen mit Kost an
,ol,de Arbeiter sogleich billig zuvermieten ._ © 17729.5 5

Sophien t . 150 , parterre , ist em
belle», frcunbl. möbl . Zimmer sof.
zu vermielen ._ H 16681.7 .6

Valdstr. 50, IV . I., Rückgebäude,ist ein sehr freundlich , gut möbl .Zimmer an Frl . oder Herrn zuvermieten. © 18397
Wilhelmftraße 1, 1 Tr . hoch, in
ruhigem Hause, sind 2 sehr frdl .u . gut möbl. Zimmer an einenHerrn oder zwei Fräulein mit
od . ohne Pension zu verm . ©’31*'

Bürklinstr . 5 ist im Ouerbau der
2. St . von vier Zimmern mit Zu¬behör auf 1 . Juli für 450 .M zuverm . Näh . Karlstr . 94 p. ©18003

Effenweinstraße 24 ist im 4. Stockeu,e 3 Zimmerwohnung per 1.Juli zu verm.
Nä.

- J18107'oberes 1. Stock daselbst .
Georg -Friedrichftraße Ai ist auf 1Juli eine schöne 1 Zimmerwohnungm,t Küche u . Keller für kleinereFamilie zu vermieten. Näheresparterre ._ ©18402.3.1
Leopoldstraße 39 ist sofort oderspater die Parterrewohnung , 3Zimmer mit Alkov. Küche u. Zu-gebör, in gutem Hause, zu verm.©18249 Näh, im 2. St ^
Lessingstratze 12 ist eine schöne
Mansardenwohnung mit 2 Zim¬mer . Küche, Keller. Glasabschlutzbis 1 . Juli an kl. Familie zuverm . Zu erfrag , l . St . Bl7903

Lessingstr. 53 ist im 5. Stock eine
schöne 2 Zimmerwohnung auf 1
Zul , zu verm. Zu erfragen imLaden. BI 8030

Putlitzstraße 3 ist im 4. St . eine

arlstr . 94 part .
ah.

B18001

Miet-Gesuche :
AHmahrlnigMuin

für Heu und Stroh in Karlsruheoder nächster Nahe zu mietengesucht. , 7238.3.3Anerbietungen direkt an
Junker & Ruh ,

Sophienftratze 65.
, 4—5 Zimmerwohnung , Nahe
Karlstr ., in feinerem Hause von
ruhiger, kl. Familie für 1 . Julioder l . Oktober gesucht .Offerten unter Nr . Bl 8394 andie Exped . der „Bad . Presse "

Mohnungs -Gefud
Alleinstehende , ältere Beam

Witwe sucht aus ,1 . Okt . eir

Md . Hause sucht j . Mädch .eint . Zilnrnev .ffert. unter Nr . B1841S a« hie
-pro. der . Bad . Presse".
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Sensationell billiger Verkauf

Panama - Hüte
Beginn Samstag den 15, er. 736«

Besichtigen Sie unsere

Spezial - Dekoration
Kaiserstraße . Geschwifter Knopf .

Uicbmarkt in Durlacb (Baden).
Montag den 24. Mai l. I .

20 . Mai 190 »
(Himmelfahrt ) :Kchrvetzingen,

^ ■TemHundeschau
mit ZLoren im Hotel Falken

Anerkannte Richter . Ehrenpreise . Niedriges Standgeld
BC Hunde müflen bis 1« Uhr eingeliefert fein. "TS® 4436a

Näheres durch E . l ^sekllnSei '- Schwetzingen .

Nordland-Räder ,
feinste Marke , vornehmste Bauart .

Oualiliit , Eleganz u. spielend leichtem
Lauf unerreicht .

täglich frisch

Schinken , westfälischer u . gekochter
Rauchlachs

empfiehlt 7gg7

Herrn . Mnndlng , |
110 Kaiserstrasse 110.

LarlZlnkelstein
Schützenstrabe 59. Telephon 2402.

( 25.13 empfiehlt in stets frischer Füllung bei Bezug von : 5491
1 25 Sodawasser 5 Pfg . per Flasche

25 versch . Limonaden 9 „ „ „
25 V, Liter Shphon 8 „ „ „
15 '/« Liter Syphon 12 „ „ „

,
«• — Rach answärt « kleine Preiserhöhung . ss -u.-.-. :■

/ Welt-Rekord °?Ji % «gf \
HEINRICH LANZ , Mannheim.

Patent ^Heissdampf "Lokomobilen

Ventilsteuerung
System „ Lentz“
sind anerkannt die

einfachsten und
wirtschaftlichsten
Lokomobilen der Gegen¬

wart.

M 'Ä ° N -

ScHdKoIade
/ p. Pfund
mm 280O.240 P^.

Alleinige Fabrikanten:
'

David Söhnd
A.- G

p.Tafel
20,30,40,500. 60 Hg.

Halle a.5.$ Ä>0
HÄSDEXS- ,
MARKE . ^ _

Verkaufsstellen durch
Plakate kenntlich-

Anerk annt vorzügliche Qualitäten.

Sehr gute Pabewanne
u verkaufen. Preis 25 M . Off. unt
U&344 ob d. Ett>. d . »Bad . Preise "

Lin guterh. Sportwagen
u . 1 Klappstuhl billig zu verkaufen.
B18357 Krouenftr . 4«. 5 . St .

Mk. 81 .75 mit Gummi .
Laufdecke ohne Garantie Mk. 2.40
Laufdeckem . 6 Mon . Garant . „ 3 .65
Laufdeckcm 12 Mon Garant . „ 4 60
Luftschlauch m .Dimlov -Vcntil „ 1 .85
Kerzen! . 2 .20 u . Ocl -Latcr»en,I

ff. vernickelt . 1.
Acetylen Laterne . . . . . 2 10
Fahrrad -Schlüssel . . . „ —.35
Speiche » mit Nippel . . „ —.0 !
Schutzblech —.40
Fahrrad -Sattel . . . . „ 180
Hosenklammern . . , . * — .02
Fußpumpe, sehr stark . . „ —.70
Pedal , ff . vernickelt . . . » —.70
Korkgriff, extra Qualität „ — .11
Rucksack . „ 1.—
Glocken . . . . . . . —.15
Fujjhalter . . . Paar „ —.25
Gummilösung . . . . . — .05

Revolver 3 Mk. 25 .
Faust -Lchlagringe 0.15 Mk.

R#naratiir »n unb billig «nt«
ntplfllllini Garantie au-geführt.
VerlangenSieKatalog gratis ».franko .

WÄkMigmüM " L
Karlsruhe t.B , » aiserstr .81/83 .

1 » » » » » » » » 1
Knaben-Anzüge

staunend diUig
zu verkaufen . 7268 .5 .5

Zirkel 33 . eine Treppe ,i . H . der Fahrradhandlung

Ga
.

1000 Stuck
Fertige Blusen, Kostümröcke , Unterröcke ,

Damen- und Kinder-Schürzen fabelhaft billig.
Blusen in Seide , Spitzenstoff , Wolle , farbige Wasch - a. Seidenbatist -Blusen ,

letztere in hocheleganter Ausführung das Stück von Mk . 1. 50 an.
KostümPÖcke in Tuch, Chevron, engl . Stoffen , Alpacca - und Wasch -Röcke

das Stück von Mk . 25. 95 au.
UntepPÖcke in Wolle , Tuch, Lüstre und Waschstoffen

das Stück von IVlk . 2 .— an .
SchÜPZen in schwarz, weiss und farbig für Damen u . Kinder in allenFa^onen

das Stück von 32 Pfg . an .
>

X & ^
j?

^ je? y ^
Ein grosser Posten

Damen - Leibwäsche ,
Bett - u. Tischwäsche

VW" enorm billig.
% % % % \

Ein grosser Posten

Eolienne ,
Grenadin ,

Voile und Baresch
das Mtr. v . 95 Pfg an.

Frühjahrs-Neul
und im Preise bede

Alpaeea,
weiss, schwarz , blau-
grtin , karriet und alle
modernen uni Farben ,
110/130 cm brt .d . Meter

von Mk . 1 .25 an .

leiten ^ Kiel
ntend ermässfgt .

PlisOestoffe
in hell und dunkel

das Meter
von Mk. 1. 35 an

derstoffen

Kostämstofte

110/130 cm, d . Mtr .
von Mk. 1. 43 an.

Hühnerb ste Eierl ger
BitftngSnfc ,

, Litt»« Zucht
c träte, ttoo-
chtnmühlenrc
Jllustr . « ata
log gratis.

Heflügekpark Nein er,
Hainstadt (Baden) Nr . 34.

Auf Geschäftshaus (Schätzungs¬
preis 8l 000 Mk . ) in bester Lage
süddeutscher Handelsstadt wird

I . Hypotheke
?et 1 . Juli gesucht. Offerten unt .
Nr . 4448a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten.

auszuleihen durch 7362 .2 .1
August Schmitt ,
Hhpotbekengeschiift , Karlsruhe .
Hirschftratze 43 . Telephon 2117 .

Gesucht !
Wer leiht einem Fräulein , durch

Krankst , in Rot gerat , 50—60 M .
Punkt . Zurückzahl. Off . u . B18366
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Kopierpreffe.
Große , starke Kopierpreffe zu

kaufen gesucht durch 5818381
Albert Kelbel , Rheinhafe » .
r Zu verkaufen '• c

mr Jagdliebhaber oder Schützen -
lesellschaft z . Dekoration , 1 schön.

Gemsbock , 1 Rehbock, 1 jung . Reh,
2 Füchse , mehrere Vögel usw .

Zu erfragen unt . Nr . B18367
in der Exped . der „Bad . Preffe " .

Ein noch sehr gut erhaltener
Sportwagen mit Gummireif zu
verkauf. Rüppnvrerstr . 100, IV .

Gut erhaltenes , hell . Wollstoff¬
kleid . sowie eine hellgestreifte
Frühjahrsjacke u. ein vollst. Bett .
1 Tropfbrett mit Zinn ausgeschl.
billig zu verkaufen. 5818372

Eifeuweinstraße 20, Hths . Part .

KleidePstoff - Reste zu jedem annehmbaren Preis .
Heppenstoff » Reste , zu Herren- und Knaben -Anzügen , Hosen und Kostümen

reichend , per Meter von 6 .50 bis jVth . 1 . 95 »

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
en pras Versandhaus in Manufaktur , Mode u . Ausstattungen ea tfe 'all

Telephon 2493 . iiarlsrnlie Adlerstrasse 18 a«
7365 Mitglied des Rabatt - Spar -Vereins .

Ein Portemonnaie
ein 10 Mk . - St . u . Münze , ein Los
u . ein Coupon von einer Färberei ,
ein Ubrenschlüffel und ein kleiner
Schlüssel verloren . Abzugeben in
der Filiale Gebr . Hensel . Ecke
Lammstr . u . Kaiserstraße . Ä1885
ItfplrflPS kinderlose Ehepaar

tvürde ein 16 Mo¬
nate altes , hübsches Mädchen ev .
an Kindesstatt annehmen .

Offert , erbeten hauptpostlagernd
X . W . 120 Karlsruhe . 5818352

Im Renchtal,
20 Minuten von der Station Lau¬
tenbach in unmittelbarer Näbe
großen Fichtenwaldes , ist ein rei -

izend gelegenes 1 )4 stückiges Wohn¬
haus mit 4 Zimmern , Küche,
Keller, großem Garten zu der
kaufen oder zu verpachten. 4236a

Nähere Auskunft erteilt Joh .
Bogel, z . „ Adler"

, Gaisbach bei
Oberkirch, Telephon- Nr . 44.

Ein gesundes , kräftiges Mädchen
von 10 Jahren , ev ., wird geg . bill.
Honorar in Pflege gegeben . Gefl.
Offerten unter Nr . Bl 8319 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erb.

Pferde-Gesuch.
Ein Paar mittlere Pferde (Herr

und Bauer ) werden um annehm¬
baren Preis zu kaufen gesucht.
Dieselben müssen fromm und auto¬
mobilsicher sein. Adressen mit näh .
Angaben und Preis befördert unter
Nr . 4387a die Expedition der „Bad .
Preffe "

._ 2 .2

Raffenschrank ,
kleinerer , gebrauchter , feuer- und
diebessicherer, wird gesucht .

Offert , unt . Nr . 4430a cm die
Exped. der „Bad . Preffe "._Kleiner , vierräderiger Hand¬
wagen zu kaufen gesucht .B1835I Bannwald - Allee 36. I .

Gebrauchte , guterhaltene

Pellen u. Schränke
find billig

Rudo
u verkaufen . Bl 8368

12, Quergebäude .
Zu verk. vollffänd.,saub . Bett 30 M

Nahtisch 5 Mk ., schönes , pol Vertiko
30 Mk ., 2 gebr . Roßhaar -Matratzen
5818398 Nhlandstraße 12, Part .

Nur wegen Kränklichkeit verkaufe
ich günstigst mein in Karlsruhe
zentral gelegenes , schönes

Anwesen ,
Hohe Mieteinnahme ; dabei große

Lagerräume , Werkstätten , Bureau ,
Garten rc . Für Geschäfte jeder
Branche seltene Gelegenheit . Off.
nur v . Selbstreflekt . unt . Rr . 4447a
an die Expedition der „ Bad . Presse"
Karlsruhe .

Baugelände ,
1200(D-Meter , in südwestlicher
Lage, ist billig zu verkaufen oder
gegen solide Häuser zu tauschen.

Offert , unt . Nr . B18119 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten.

jßtattttto ,
nur kurze Zeit gespielt, vorzüglichim Ton , neuesteKonstruktion , prima
Fabrikat , in nußbaum , ist sehr
preiswert zu verkaufen . 4 .2

10jährige Garantie . 7222
Fritz Müller, MusiluiIitnWg..
Karlsruhe , Kaiierftratze 221 .

Telephon Nr . 1988 .

Victoria -Chaise,
vorzügl . erhalten , erstklassiges Fa
brikat , verkauft für 400 Mk . Oft
unter Rr . 4437a an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten .

Fahrrad ,
Dürkopp , sehr gut erh., bill zu ve
kaufen. Bürgerstr . 22, IV . Bl "

JC' aUrjrad ,
bestens erhalten , für Mk . 30 -
abzugeben . 1839«
Glümerstrotze 12, Part ., Mühlburg ,

1 Chiffonnier , 1 ou t„ . .Bett , 1 Waschtisch mit schw . Mar¬
morplatte , 1 Nachttisch billig wegen
Platzmangel zu verkaufen .
5818359 Markgrafenstr . 20, 2 . St

2 Bettstellen ,
neu , mit Sprungfedermatratzen ,
umständehalber billigst zu verkauf.
Anzuseh. Sonntag 10— 12 u. 2—5>
5818375 Uhlandstraße 17, III . l.

Chaiselongue mit Decke billig
zu berkaufen . Bl 8360

Markgrafenstratze 20 , 2. St . ,

Brockhaus - Lexikon ,
Ausgabe 1908 , preiswert abzugeben.

Offerten unt . Nr . B18353 an die
Exped. der „ Bad . Presse " .

5 Bände der
Bibliothek

des allgemeinen und praktische «
Wissens find zu verkaufen . Zu er-
fragen Wilhelmstr . 36, H . Bl8343

Kinder - Lieg - n. Gitzwagen mit
Gummireifen und Nickelgeffell , gut
erhalten , billig zu verkaufen .

Lameyftr . 14 , 3. St . , Mühlburg .
B18282.2 .2

Eleg . Sportwagen mit Gummi¬
räder und Dach billig zu verkaufen.
9318401 M - riaa » r . « U, 2 & L W . ■
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